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Am Freitag, den 22. Juli 2007 um 20.00 Uhr 
am Ortsausgang  Reutti Richtung 
Radelstetten

Das Feuer wird gegen 22.00 Uhr 
angezündet.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Gesangverein Amstetten 

AMSTETTER
BERGFEST

Bei guter Witterung wollen wir dieses Jahr 
am Sonntag, 1. Juli 2008 wieder unser 
schon zur Tradition gewordenes Bergfest 
auf der Wolfshalde abhalten.

Programmablauf:

Frühschoppen
bei musikalischer Unterhaltung

Mittagessen
Speisen und Getränke werden geboten

Begrüßung und Nachmittagsprogramm
Chorbeiträge des Männerchors Amstetten

Feuerwehrkapelle Amstetten
spielt volkstümliche + moderne Stücke

Musik und Unterhaltung
fröhliches Beisammensein + Ausklang

Freier Eintritt

Besuchen Sie uns auf der schönen 
„Wolfshalde“

GEMEINDE

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
im Rathaus

Montag bis Freitag 08.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.30 Uhr

LÖSCHZUG REUTTI

SONNWENDFEUER

DIESE WOCHE IN AMSTETTEN
19. Jan. Hauptversammlung Feuerwehr, Aurainhalle
20. Jan. Kirchenkaffee, evang. Gemeindehaus
22. Jan. Frauenfrühstück, evang. Gemeindehaus

VORSCHAU
26. Jan. Hauptversammlung Feuerwehr, Aurainhalle

28. Oktober Terminabsprache Vereine, Gesang- 
verein Reutti, Gesunde Luft Reutti,  
ab 20.00 Uhr

31. Oktober Film in der Kirche, Kirchengemeinde 
Stubersheim, 20.00 Uhr

01. November Lindentreffen, Waldhausen- 
Schalkstetten

01. November Ringen, AC Amstetten,  
Aurainhalle ab 17.00 Uhr

02.-05. Nov. Jugendtage, Evangelisches Jugend-
werk, Friedenskirche Amstetten

03. November Konzert mit Donkosaken, Gesang-
verein Amstetten, Erlöserkirche 
Amstetten

Terminabsprache der Vereine
Der Gesangverein Reutti lädt ein zur Terminab- 
sprache 2012 der Amstetter Vereine am Freitag, 
den 28. Oktober 2011 um 20 Uhr im Gasthaus 
„Zur gesunden Luft“ in Reutti. 

Um die Genauigkeit des Veranstaltungskalender zu 
erhöhen, weist die Gemeindeverwaltung  nach Rück- 
sprache mit den bei der letzten Vereinsab- 
sprache anwesenden Vereinen hin, dass vor dem 
Absprachetermin keine Raumreservierungen mehr 
vorgenommen werden. 

Die Vereinsvertreter, die am Treffen nicht teilnehmen, 
können deshalb erst nach dem Absprachetermin Ihre 
Reservierungswünsche anmelden. 

Samstag, 29. Oktober 2011 
Aurainhalle Amstetten
Spieltag der HSG Amstetten-Lonsee
Die Handballabteilung lädt zum ersten 
großen Spieltag in dieser Saison in die 
heimische Aurainhalle ein. 

Der Eintritt ist frei und als kleines Highlight erhält jede 
Besucherin ein Glas Sekt zur Begrüßung.

Es spielen:  
14.45 Uhr weibl. B-Jugend - SG Ulm & Wiblingen 
16.30 Uhr männl. B-Jugend - TSV Tettnang 
18:15 Uhr Frauen - HC Hard 
20:00 Uhr Männer - TSV Laichingen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Herzliche Einladung
zum Festgottesdienst zur Gründung

der Amstetter Kirchenstiftung
mit dem Kirchenchor und dem 

Posaunenchor
am Sonntag, 30.10.2011 um 10.00 Uhr

in der Friedenskirche
Freuen Sie sich mit uns über die erfolgreiche

Errichtung unserer neu gegründeten
Kirchenstiftung.

Sie wird auf lange Sicht helfen,
unsere Aufgaben als Kirchengemeinde noch
besser als bisher wahrnehmen zu können.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Evangelische Kirchengemeinde Amstetten

Komm mit ins Abenteuerland!
Freitag, 28. Oktober 2011
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Ev. Gemeindehaus Amstetten
Alle Kinder von 5-12 Jahren sind wieder herzlich 

eingeladen zum Kinderabenteuerland.
Es erwarten Euch spannende Geschichten, Abenteuer,

Basteln, Spaß und Spiel, Musik und vieles mehr!
Wir freuen uns auf viele Abenteurer!

Evangelische Kirchengemeinde Amstetten

Kirchengemeinde Stubersheim zeigt:
Film in der Kirche

am Montag 31. Oktober 2011
um 20.00 Uhr

mit Jack Nicholson und Morgan Freemann
„Ein wunderbarer Film mit Herz, Humor und

zwei herausragenden Darstellern.“
(TV Movie)

Anschließend gemütliches
Beisammensein
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Wir bitten um Beachtung:
Am Dienstag, 1. November 2011, 

ist Allerheiligen.

Der Abgabeschluss für Texte und Anzeigen ist
Montag, 31. Oktober, um 8.00 Uhr im Rathaus.

Achtung! Später eingehende Texte 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Druck + Medien Zipperlen GmbH
Dieselstraße 3, 89160 Dornstadt, Tel. (0 73 48) 98 76 - 0

Nicht vergessen: Am 3.11.2011 gastieren 
die „Don Kosaken Serge Jaroff“  und der 
Gesangverein Amstetten 2011 in der 
Katholischen Erlöserkirche in Amstetten

In der katholischen 
Erlöserkirche in Amstetten, 
am Waldweg gelegen, 
bekommen Liebhaber  des 
gefühlvollen russischen  Lied- 
gutes einen Ohrenschmaus 
der besonderen Klasse 
geboten. Die gewaltigen 
Stimmen der Don Kosaken 
unter der Leitung von 
Wanja Hlibka tragen 
einfühlsame Weisen 
wie  die „Abendglocken“, 

„Wolgaschlepper“, „Eintönig klingt das Glöcklein“ und 
andere stimmungsvolle Lieder vor.  
Auch der Gesangverein Amstetten unter der Leitung 
von Christoph Keller hat einige Lieder einstudiert. 
Gemeinsam möchten beide Chöre, vornehmlich 
natürlich die Don Kosaken,  mit gefühlvollen Gesängen 
erfreuen.
Die Besucher dürfen mit den Don Kosaken stimmgewalti-
ge Solisten, richtige „russische Stimmwunder“, erwarten. 
Die festliche Konzert Gala beginnt am Donnerstag, 
3. November 2011 um 20 Uhr. Es empfiehlt sich, sehr 
rechtzeitig zu kommen.
Kartenvorverkauf in Amstetten zu € 14 (Abendkasse 
€ 16):  Volksbank Hauptstraße, Sparkasse Hauptstraße, 
Rathaus – Bürgerbüro, Lonetalstraße und Postagentur 
Wolfahrt, Hauptstraße.
Karten können auch telefonisch unter 07331/7537 
(Laupheimer)  bestellt werden. Die Karten werden an 
der Abendkasse zurück gelegt.

GEMEINDE 

Bürgermeister - Sprechstunde
Nach Vereinbarung, Telefon (07331) 3006-0

Öffnungszeiten im Rathaus
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  14.00 - 16.00 Uhr

Zauberkunst und Music-Comedy mit 
„ Junge Junge! und  Special Guest Stefan 
Nussbaum  

„Hut ab“
Junge Junge! – das sind Gernot und Wolfram 
Bohnenberger, zwei Brüder aus Stuttgart, der eine  
Arzt  der andere  Architekt von Beruf.  Sie haben sich 
der Zauber- und Kabarettkunst  verschrieben sind 
mittlerweile auf den Bühnen der Welt zu Hause.

Für ihre atemberaubende Magie  wurde ihnen als 
erste  Zauberkünstler überhaupt von den Superstars 
Siegfried und Roy in Las Vegas der  Magic Master of 
Originality und der „Sarmoti-Award“ verliehen.

„Hut ab“ ist der gewagte Mix aus Zauberkunst und quir-
liger Musik-Comedy.  Die Träger des Kleinkunstpreises 
Baden-Württemberg ziehen ihre Zuschauer  von der 
ersten Sekunde an in den Bann. 

Genießen Sie einen Abend voller Lachen  und Staunen. 
„Hut ab für den Musik-Comedy-Zauber-Mix. 

Samstag, 12. November 2011
20.00 Uhr

Einlass 19.00 Uhr
Gemeinschaftshaus Hostett/Emerbuch

Eintritt: 15,00 VVK, 16,00 AK
 Schüler und Studenten VVK  € 10,00 AK 11,00

Kartenvorverkauf  
Gemeinde Amstetten 07331 3006-13

 VHS in Laichingen 07333-3535 

Lonetalapotheke Amstetten
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Polizeinotruf (Unfall, Überfall) 110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112

Polizeiposten Amstetten (07331) 71570
Polizeidirektion Ulm (0731) 188-0

Krankentransport (Geislingen) (07331) 19222
Helfensteinklinik Geislingen (0 73 31) 23-0

Energieversorgung Filstal
(Störungsdienst) (07161) 77677
Alb-Elektrizitätswerk
(Störungsdienst) (07331) 209-777
Zweckverband Wasserversorgung Ostalb 0172-7327020

NOTRUF 112

Herausgeber: Bürgermeisteramt Amstetten
Tel. (07331) 3006-0, www.amstetten.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Druck & Medien Zipperlen GmbH, Dieselstraße 3,  
89160 Dornstadt, Tel. 0 73 48 . 98 76-0, 
Fax. (07348) 9876-21, E-Mail: verlag@zipperlen.de

IMPRESSUM IMP

Für Amstetten mit Teilorten:
Sprechstunden für dringende Fälle 

Samstags und sonntags jeweils von 11.00 bis 11.30 Uhr 
und von 17.00 bis 17.30 Uhr. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist immer über das 
Wochenende ab Freitag 18 Uhr und über Feiertage ab 
dem Vorabend 18 Uhr für Sie erreichbar. Rufen Sie also 
in akuten Notfällen jederzeit sofort an. Die einheitliche 
Rufnummer für den diensthabenden Arzt im Notdienst-
bezirk ist: Tel.: (0180) 19 29 222. Unter dieser Rufnum-
mer können Sie auch den Namen des diensthabenden 
Arztes und die Sprechstundenzeiten abfragen. 

In Gerstetten mit Teilorten und Bräunisheim:
Von Sa., 28.10., 8.00 Uhr bis Mo. 31.10., 8.00 Uhr 
Dr. Funk / E. Merk, Tel. (0 73 23) 56 65.

Von Di., 01.11., 8.00 Uhr bis Mi. 02.11., 8.00 Uhr 
Dr. Funk / E. Merk, Tel. (0 73 23) 56 65.

Zahnärztlicher Notdienst:
An den Wochenenden und Feiertagen sind im Alb-Donau-
Kreis jeweils zwei Zahnärzte zum zahnärztlichen Notfall-
dienst eingeteilt. Dieser Notfalldienst kann unter folgen-
der Nummer abgefragt werden: (0180) 5911601.

Apotheken:
Den Bereitschaftsdienst der Apotheken bitten wir der 
Tageszeitung zu entnehmen.

Sozialstation Ulmer Alb
Dornstadt, Tel. (07348) 98996-0

Nachbarschaftshilfe Amstetten
... helfen wo Hilfe gebraucht wird ...
Kontaktaufnahme über Tel. (07331) 3006-0

Öffentliche Bekanntmachung über die Ausle-
gung des Stimmberechtigtenverzeichnisses 
und die Erteilung von Stimmscheinen und 
Briefabstimmungsunterlagen für die Volks- 
abstimmung in Baden-Württemberg am 
27. November 2011
1. Das Stimmberechtigtenverzeichnis zur Volksab-

stimmung für die Gemeinde Amstetten liegt in der 
Zeit vom Montag, 7. November 2011 bis Freitag, 
11. November 2011, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten  (Mo. – Fr. 08.30 – 12.00 Uhr, Mo. 
14.30 – 18.00 Uhr, Do. 14.00 – 16.00 Uhr) im Rat-
haus Amstetten, Zimmer Nr. 103, Lonetalstr. 19, 
73340 Amstetten zu jedermanns Einsicht aus. 
Das Stimmberechtigtenverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme 
ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Abstimmen kann nur, wer in das Stimmberechtig-
tenverzeichnis eingetragen ist oder einen Stimm-
schein hat.

2. Stimmberechtigte, die das Stimmberechtigtenver-
zeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, 
können während der o. g. Auslegungsfrist, späte-
stens am 11. November 2011 bis 12.00 Uhr beim 
Bürgermeister Amstetten, Zimmer 103, Lonetalstr. 
19, 73340 Amstetten Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklä-
rung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Stimmberechtigte, die in das Stimmberechtigten-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten bis späte-
stens 6. November 2011 eine Stimmbenachrich-
tigung.
Wer keine Stimmbenachrichtigung erhalten hat, 
aber glaubt, stimmberechtigt zu sein, muss Ein-
spruch gegen das Stimmberechtigtenverzeichnis 
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Stimmrecht nicht ausüben kann.
Stimmberechtigte, die nur auf Antrag in das Stimm-
berechtigtenverzeichnis eingetragen werden und 
die bereits einen Stimmschein und Briefabstim-
mungsunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Stimmbenachrichtigung.

4.  Wer verhindert ist, in seinem Abstimmungsraum 
abzustimmen und in einem anderen Abstim-
mungsraum des Abstimmungsgebiets oder durch 
Briefabstimmung abstimmen will, benötigt einen 
Stimmschein.
Wer einen Stimmschein hat, kann entweder
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Stimmbezirk des Abstimmungsgebiets Ba-
den-Württemberg

oder
b) durch Briefabstimmung 
teilnehmen.

5. Einen Stimmschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Stimmberechtigtenverzeichnis eingetra-

gener Stimmberechtigter,
5.2 ein nicht in das Stimmberechtigtenverzeichnis ein-

getragener Stimmberechtigter,
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr 

Verschulden
- die Antragsfrist für die Aufnahme in das 

Stimmberechtigtenverzeichnis (6. Novem-
ber 2011) oder
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- die Einspruchsfrist gegen das Stimm-
berechtigtenverzeichnis (11. November 
2011) oder

- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchs-
entscheidung (zwei Tage nach Zustellung) 
versäumt hat,

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Abstim-
mung erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genann-
ten Fristen entstanden ist,
oder

5.2.3 wenn sein/ihr Stimmrecht im Einspruchs- oder Be-
schwerdeverfahren festgestellt und die Feststel-
lung erst nach Abschluss des Stimmberechtigten-
verzeichnisses dem Bürgermeister bekannt gewor-
den ist.
Stimmscheine können von in das Stimmberechtig-
tenverzeichnis eingetragenen Stimmberechtigten 
bis zum 25. November 2011, 18.00 Uhr, beim 
Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fern-
mündlich) oder elektronisch beantragt werden. Im 
Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Abstimmungsraums nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Abstim-
mungstag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Stimmberechtigter glaubhaft, dass 
ihm der beantragte Stimmschein nicht zugegan-
gen ist, kann ihm bis zum 26. November 2011, 
12.00 Uhr, ein neuer Stimmschein erteilt werden.
Nicht in das Stimmberechtigtenverzeichnis einge-
tragene Stimmberechtigte können aus den in Ziff. 
5.2.1 bis 5.2.3 genannten Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Stimmscheins noch bis zum Ab-
stimmungstag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
weisen, dass er/sie dazu berechtigt ist. Ein behin-
derter Stimmberechtigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.  Mit dem Stimmschein erhält der Stimmberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Abstimmungsumschlag 
und
- einen amtlichen hellroten Abstimmungsbriefum-
schlag
(versehen mit der Anschrift, an die der Abstim-
mungsbrief zurückzusenden ist).
Die Abholung der Unterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung 
durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird.
Der Stimmberechtigte, der seine Briefabstim-
mungsunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst 
in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die 
Briefabstimmung ausüben.
Wer durch Briefabstimmung abstimmt, kennzeich-
net persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den 
amtlichen (blauen) Abstimmungsumschlag für die 
Briefabstimmung und klebt diesen zu, unterzeich-
net die auf dem Stimmschein vorgedruckte Versi-
cherung an Eides statt zur Briefabstimmung unter 
Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten 
Abstimmungsumschlag und den unterschriebenen 
Stimmschein einzeln in den amtlichen (hellroten) 
Abstimmungsbriefumschlag, verschließt diesen 
und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere 
Weise so rechtzeitig an die auf dem Abstimmungs-
briefumschlag angegebene Stelle, dass er späte-
stens am Abstimmungstag (27. November 2011) 
bis 18.00 Uhr dort eingeht. Die Abstimmungsbriefe 
werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutschen Post AG unentgeltlich beför-
dert. 

Die Abstimmungsbriefe können auch bei der auf 
dem Abstimmungsbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden. 
Stimmberechtigte, die nicht lesen können oder 
durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, 
ihre Stimme allein abzugeben, können sich der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. Diese muss 
dann die Versicherung an Eides statt zur Briefab-
stimmung unterzeichnen. Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
durch die Hilfeleistung erlangt hat.

Amstetten, 27.10.2011
gez. Jochen Grothe
Bürgermeister

Landratsamt Alb-Donau-Kreis
Öffentliche Bekanntmachung 
Flurbereinigung Nellingen (DB/A8) 
Alb-Donau-Kreis
Bekanntgabe der Ergebnisse der Wertermittlung
(Anhörungstermin nach § 32 Flurbereinigungsgesetz)
vom 20. Oktober 2011
Die Wertermittlung der Grundstücke des Flurbereinigungs-
gebiets wird am
Dienstag, 22. November 2011, um 20.00 Uhr
in der Festhalle (Freistraße 38) Nellingen erläutert.
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung der 
Grundstücke des Flurbereinigungsgebiets der Flurbereini-
gung Nellingen (DB/A8) liegen zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten von Mittwoch, 23.11.2011, bis einschließlich 
Mittwoch, 14.12.2011, im Rathaus in Nellingen während 
der allgemeinen Dienstzeit aus.
Der Termin zur Anhörung der Beteiligten über die Ergeb-
nisse der Wertermittlung wird bestimmt auf 
Donnerstag, 08.12.2011,
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr,
Freitag, 09.12.2011,
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Mittwoch, 14.12.2011,
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
jeweils im Rathaus Nellingen.
Zu diesem Termin werden die Beteiligten hiermit ein-
geladen.
Ein Beauftragter der Flurbereinigungsbehörde wird im An-
hörungstermin die Ergebnisse der Wertermittlung erläu-
tern.
Die Beteiligten können im Anhörungstermin und während 
der Dauer der Auslegung Einwendungen gegen die Ergeb-
nisse der Wertermittlung sämtlicher, nicht nur der eigenen 
in das Verfahren eingebrachten, Grundstücke schriftlich 
erheben oder zur Niederschrift vor der Flurbereinigungs-
behörde vorbringen. Die Einwendungen werden vom Land-
ratsamt - untere Flurbereinigungsbehörde - geprüft. Das 
Ergebnis der Überprüfung wird jedoch nicht mitgeteilt. 
Nach Behebung begründeter Einwendungen stellt das 
Landratsamt - untere Flurbereinigungsbehörde - die Ergeb-
nisse der Wertermittlung fest und gibt den Feststellungs-
beschluss öffentlich bekannt. Hierbei werden die Nachwei-
se über die Ergebnisse der Wertermittlung einschließlich 
des Ergebnisses der Überprüfung der Einwendungen noch 
einmal zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 

gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermitt-1. 
lung nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung innerhalb 
von 1 Monat Widerspruch erhoben werden kann,
die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung für 2. 
das ganze Flurbereinigungsgebiet gilt. Sie ist, sobald 
sie unanfechtbar geworden ist, für alle Beteiligte bin-
dend.
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Das zugestellte Verzeichnis der in das Flurbereinigungsge-
biet eingebrachten Grundstücke ist zum Erläuterungs- und 
zum Anhörungstermin mitzubringen.
Falls keine Einwendungen erhoben und keine Auskünf-
te gewünscht werden, ist ein Erscheinen beim Termin 
nicht erforderlich.
Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Untere Flurbereinigungsbe-
hörde - 
Poolteam Ehingen, Lindenstraße 24, 89584 Ehingen

Hausmüllverschiebung
Die Müllabfuhr findet nächste Woche (KW 44) wie folgt 
statt:
Amstetten-Bahnhof und Aurain: Freitag, 04.11.2011
Amstetten-Dorf und Teilorte: Samstag, 05.11.2011

Freilaufender Hund
In Amstetten wurde ein herumstreunender, schwarz-weißer 
Border-Collie gemeldet. Falls Ihnen dieser auffallen sollte 
oder Sie ihn vermissen, melden Sie sich bitte im Rathaus 
unter der Telefonnummer: 07331/3006-0.

Winterdienst der Gemeinde
Nachdem die Gemeinde die drastischen Ausfälle bei der 
Gewerbesteuer nicht mehr auffangen kann, hat sich der 
Gemeinderat in der letzten Sitzung mit Einsparpotentialen 
beim Winterdienst auseinandergesetzt (siehe auch Bericht 
aus der Gemeinderatsitzung). Im Gemeinderat war man 
sich mehrheitlich einig, den Winterdienst hinsichtlich des 
Salzstreuens deutlich zu reduzieren. 
Das bedeutet, dass zukünftig nur noch eine „Weißräu-
mung“ stattfindet. Nur an außergewöhnlichen Tagen wie 
z. B. Eisregen oder an Bushaltestellen bzw. vor öffentlichen 
Gebäuden und Einrichtungen soll weiterhin Salz gestreut 
werden.

Wir gratulieren
Frau Marianne Uhl, Hofstett-Emerbuch 
zum 75. Geburtstag am 27.10.2011
Herr Konrad Wiesner, Amstetten 
zum 82. Geburtstag am 27.10.2011
Frau Anna Röder, Schalkstetten 
zum 88. Geburtstag am 27.10.2011
Frau Maria Frey, Amstetten 
zum 91. Geburtstag am 27.10.2011
Frau Maria Wachter, Stubersheim 
zum 75. Geburtstag am 30.10.2011
Herr Axel Arndt, Schalkstetten 
zum 77. Geburtstag am 30.10.2011
Frau Erika Schaller, Reutti 
zum 71. Geburtstag am 31.10.2011
Frau Rabia Keskin, Amstetten 
zum 71. Geburtstag am 01.11.2011
Frau Liselotte Schabel, Amstetten 
zum 82. Geburtstag am 01.11.2011
Herr Johann Nemeth, Amstetten 
zum 70. Geburtstag am 02.11.2011
Frau Elisabeth Bischof, Amstetten 
zum 85. Geburtstag am 02.11.2011

Goldene Hochzeit
28. Oktober Annerose und Hans Ziegler, Stubersheim, 

Kantweg 5

Neuer Lesestoff für die Herbstferien
Wir haben neue Kinderbücher im Neuheitenregal, damit 
euch in den Herbstferien nicht langweilig wird. Einige da-
von sollen hier kurz vorgestellt werden:
Angleberger: Yoda ich bin! Alles ich weiß  
Eigentlich ist Dwight ein totaler Loser. Doch eines Tages 
gibt er mit Hilfe einer Yoda-Puppe verblüffend gute Rat-
schläge und kann die Zukunft vorhersagen. Klar, dass nun 
jeder diese Puppe haben möchte.
Eine völlig verrückte Schulgeschichte, die auch Lesern ge-
fällt, die keine Star-Wars-Fans sind. 
[Blauer Punkt]
Bertram: Coolman und ich 3: 
Ganz großes Kino
Kai wird Action-Held und Filmstar! Die 
Dreharbeiten geraten aber, dank seines 
unsichtbaren Chaos-Gefährten Cool-
man, zu einer einzigen Katastrophe.
[Blauer Punkt]
Funke: Geisterritter
Jon Whitcroft hat es schwer. Seine 
Mutter und ihr neuer Freund schicken 
ihn auf ein Internat. Dunkle Gemäuer, 
enge Flure, fremde Gesichter und ein 
Zimmer, das er sich mit zwei Mitschülern teilen muss. Und 
als wäre das noch nicht genug, erscheinen plötzlich auch 
noch drei Geister unter seinem Fenster und starren zu ihm 
herauf. Spannender und schön illustrierter Kinderroman.
[Blauer Punkt]
Geest: Der Sommer, in dem ich berühmt werde, 
ohne dass meine Eltern es merken
Die 11-jährige Finja wird von ihren Eltern auf dem Cam-
pingplatz in Frankreich vergessen. Bei der Suche nach 
ihnen sammelt das selbstbewusste Mädchen Muttersöhn-
chen Jantwan auf. Ein abenteuerlicher Tag für die beiden 
Kinder endet vor großem Publikum beim Stadtfest.
[Blauer Punkt]
Hunter: Warrior Cats – die neue Prophezeiung 1 – 
Mitternacht 
Nach der 6-bändigen ersten Staffel beginnt die zweite Staf-
fel mit diesem Band. Einzig geleitet von ihren Träumen und 
ohne das Wissen ihrer Clans begeben sich 6 Katzen auf 
eine unbekannte Reise zum Meer. Dort erfahren sie von 
der Dächsin Mitternacht, dass der Wald der Katzen einem 
Bauprojekt der Zweibeiner zum Opfer fallen soll. Doch die 
Prophezeiung beinhaltet auch Hoffnung 
[Weißer Punkt]
Krause: Osman – Der Dschinn in der Klemme
2 Wiener Kinder geraten, nach dem Fund eines Flaschen-
geistes, auf einer Zeitreise in das Jahr 1683, als Wien der 
Türkenbelagerung standhielt.
[Blauer Punkt]
Die vorgestellten Titel, sowie natürlich eine riesige Aus-
wahl an weiteren spannenden Romanen findet ihr in eurer 
Gemeindebücherei.
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Wir sind auch in den Herbstferien, außer am Feiertag, zu 
den üblichen Zeiten für euch da:

Öffnungszeiten:
Montag     14.00 – 19.00 Uhr
Dienstag   14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch   09.30 – 12.00 Uhr
Wir sehen uns in der Bücherei – Euer Büchereiteam! 

Workshop für Grundschüler: Mosaikkugel
Nach den Herbstferien wird es Zeit, sich über Weihnachts-
geschenke Gedanken zu machen. Eine super Idee: Eine Mo-
saikkugel für drinnen oder draußen, ein ideales Geschenk 
für Erwachsene! Unter der fachkundigen Anleitung von 
Herrn Herbert Keck wird an 2 Nachmittagen handwerklich 
gearbeitet. Eine künstlerisch wertvolle Kugel wird aus vie-
len bunten Mosaiksteinchen kreativ zusammengesetzt.
Termin: 9. November und 16. November, 14.00 bis 16.00 
Uhr im Schülercafe
Materialkosten: 7 € plus 2 Betreuungsgutscheine
Anmeldung: kindergarten.zentrum@gmx.de
Veranstalter: Kindergarten Zentrum

SRH FernHochschule Riedlingen: 
Infoveranstaltung am 8. November 2011
Die SRH FernHochschule Riedlingen informiert am Diens-
tag, 8. November 2011, um 18 Uhr in ihrem Verwaltungs-
gebäude in Riedlingen, Lange Straße 19, über ihre  berufs- 
oder ausbildungsbegleitenden Studienangebote. Alle Inter-
essenten sind herzlich eingeladen.
Das Studienangebot der Hochschule umfasst die Bachelor-
Studiengänge Betriebswirtschaft, Gesundheits- und Sozi-
almanagement, Wirtschaftspsychologie, Lebensmittelma-
nagement und –technologie sowie die Master-Studiengän-
ge Business Administration, Health Care Management und 
Wirtschaftspsychologie, Leadership und Management. 
Auskunft: Tel.: 07371 – 9315 – 0 oder www.fh-riedlingen.de

Volkshochschule Laichingen – Blaubeuren 
-Schelklingen e.V.
In Amstetten:
Excel für Einsteiger
mit Daniel Fischer, Fachinformatiker
Rechnen, Listen erstellen, Daten auswerten, mit dem Tabel-
lenkalkulationsprogramm Excel lässt sich das übersichtlich 
und automatisch erstellen. 
Kursinhalte: Datenerfassung, Aufbau und Eingabe von For-
meln, Arbeiten mit Funktionen, Formatierungsgrundlagen, 
relative und absolute Bezüge, Diagramme, Arbeiten mit 
mehreren Tabellenblättern.    EFS-Förderung ist möglich
Voraussetzungen: Grundlagen am PC, es werden keine Vor-
kenntnisse in Excel erwartet. 4 Abende, mittwochs, 19.00 
bis 21.30 Uhr
Aurainschule Amstetten, EDV
Beginn: 09. November
Kunstwerkstatt Rost und Gold
mit Rodica Enck-Radana, Wandmalerin und 
Wandrestauratorin

Wir gestalten unsere Leinwände mit Blattmetall in Gold, 
Grundierfarben in Eisen, Kupfer und Bronze und benutzen 
dazu die passenden Oxidationsmittel. Ein wunderschöner 
Kontrast entsteht: die Schönheit voller Kraft und Glanz des 
Goldes und die tiefe, ruhige Schönheit des Rostes. Es sind 
keine Vorkenntnisse  nötig, auch für Ungeübte
3 Kurstermine:
Montag, 7. November, Dienstag, 8. November, Mittwoch 9. 
November jeweils 19.00 bis 21.30 Uhr
Aurainschule Amstetten, Zeichensaal
Gebühr: 38,00 € zuzügl.  Materialkosten: im Kurs zu be-
zahlen.
Bitte mitbringen: Föhn, Lappen,  Arbeitskleidung. Eigene 
Leinwände, Spachtelmasse und Acrylfarbe können mitge-
bracht werden oder von der Kursleiterin erworben werden.
Wie komme ich gut durch die Erkältungszeit? 
Gute Rezepte von Expertinnen mit Elvira Grossmann, 
Apothekerin Homöopathie und Naturheilkunde und 
Rita Ruoff, PTA und Aromaexpertin
Die Nase läuft, der Kopf pocht, der Hals ist rau, die Bron-
chien verschleimt. Was kann ich tun um mein Immunsy-
stem zu stärken?  Und falls es mich doch erwischt – wie 
gehe ich mit Fieber um -  wann muss ich zum Arzt?  Es gibt 
verschiedene Mittel, die Erleichterung bei Husten, Schnup-
fen, Heiserkeit bringen.
Was ist bei Kindern und älteren Menschen zu beachten? 
Wie verträgt mein Kind das oft nötige Antibiotikum bes-
ser? Die Referentinnen geben Tipps aus der Homöopathie, 
Aromatherapie und der Pflanzenheilkunde. Bringen Sie Ihre 
Fragen mit, wir freuen uns auf einen spannenden und le-
bendigen Abend.
Dienstag, 15. Nov.  19.30 – 21.30 Uhr, 
Aurainschule Amstetten, Erdgeschoss
Gebühr: 10,00 €
vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich.

In Laichingen
Ex-Chef von Daimler kommt nach Laichingen: 
Edzard Reuter stellt sein Buch „Stunde der Heuchler. 
Wie Manager und Politiker uns zum Narren halten“ vor
Am Donnerstag, 27. Oktober, 19.30 Uhr, gastiert in der 
Volksbankakademie Laichingen Edzard Reuter,  der ehema-
lige Vorstandsvorsitzende von Daimler-Benz. Im Gespräch 
mit Wolfgang Niess vom SDR blickt der 82-jährige auf ein 
bewegtes Leben zurück. In seinem
Buch „Stunde der Heuchler. Wie Manager und Politiker uns 
zum Narren halten“ rechnet der ehemalige Vorstandsvorsit-
zende von Daimler-Benz mit all den raffgierigen Managern 
ab, die unter dem Deckmantel eines wichtigen Postens zu-
allererst an die eigene Bereicherung denken. Anhand von 
Beispielen aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft weist er 
auf den Egoismus in den meinungsführenden Kreisen hin, 
wo jeder rücksichtslos nur nach seinem Vorteil, letztend-
lich nach immer mehr Geld trachtet und keine persönliche 
Verantwortung mehr kennt. Der Leser erfährt, wie es in der 
Welt der Finanzen und Spekulanten, die Hedge-Fonds nicht 
zu vergessen, zugeht, wie ungezügelte Geldgier Banken in 
den Abgrund rissen und die Weltwirtschaft in eine bedroh-
liche Krise stürzte, ermöglicht durch das Fehlen jeglicher 
abwägender Vernunft. Er fragt sich, wodurch unsere „Eli-
ten“ sich eigentlich auszeichnen und vermisst dort echte 
Vorbilder. Auch die Heuchelei in der Politik wird beleuchtet.  
Er kritisiert Politiker, die allein die Machtanhäufung in den 
Mittelpunkt ihres Denkens und Handelns stellen. Edzard 
Reuter ist in Sorge, dass die elementaren Wertmaßstäbe 
unserer Gesellschaft verlorengehen und plädiert für eine 
neue ethische Fundierung von Ökonomie und Politik auf 
der einfachen aber tragfähigen Grundlage des Gewissens, 
das uns sagt, was „man“ tut und was nicht. Wie schreiben 
die Kritiker: „Ein hoch aktuelles und engagiertes Buch. Eine 
„Polemik“ im besten Sinne.“
Kartenvorverkauf bei der Volkshochschule, Buchhandlung 
Aegis und Volksbank Laichingen. 
Veranstalter sind die Volkshochschule, die Stadtbücherei 
und die Volksbank.  
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Der eigene Fotokalender
entsteht im Ferienkurs mit dem Fotobuchprogramm von 
Cewe, Daniel Fischer zeigt wie’s geht. Mit einem Gutschein 
über € 26,95, der im Kurs erhalten wird, kann der Ka-
lender in Auftrag gegeben werden. Montag, 31.Oktober, 
Mittwoch, 2. November und Freitag, 4. November, jeweils 
13.30 -16.30 Uhr in Laichingen, Gymnasium.
In der Weihnachtsgeschenkewerkstatt 
Entstehen hübsche Gefäße. Kursleiterin Adelheid Merkle-
Stumpp bringt viele Idee zum Tonen mit. Ganz nach eige-
nen Wünschen wird farbig glasiert. Samstag, 12. November 
und Samstag, 19. November, jeweils 10.00 - 12.00 Uhr, 
Albert-Schweitzer-Gymnasium Laichingen.
Gesundheitsvortrag der vhs: „Entschlüsselte 
Organsprache“ –  die  psychischen Hintergründe 
von Krankheiten
Am Donnerstag, 10.November, 19.30 Uhr, referiert Ge-
sundheitspädagogin Patricia Ankener zum Thema „Ent-
schlüsselte Organsprache“ im Alten Rathaus Laichingen.  
Im Volksmund ist die Organsprache sehr oft anzutreffen; 
Wir sprechen von einer Befindlichkeit, deuten jedoch nur 
auf der körperlichen und nicht auf der psychischen Ebene. 
Zum Beispiel: Wir haben viel zu schultern, der-/diejenige 
trägt ein schweres Kreuz, das geht mir an die Nieren oder 
das schlägt mir auf den Magen. Somit ist die körperliche 
Ebene sichtbar, nicht jedoch die psychischen Hintergründe 
und warum sich die Lebenssituation grade an diesem Or-
gan/Ort zeigt. Krankheit oder Schmerzen können durchaus 
als Hilferuf der Psyche/Seele mithilfe des Körpers gedeutet 
werden. Wichtig und hilfreich ist es, die Krankheit oder den 
Schmerz zu hinterfragen und nicht nur mit Medikamenten 
zu betäuben oder auszuschalten. 
Im Vortrag lernen die Zuhörer, wie sie die Signale oder 
auch Botschaften des Körpers beachten können, um für 
sich selbst Gutes zu bewirken. 
Kartenreservierung bei der vhs (07333-3535).
Nähkurs für Jugendliche und Erwachsene 
In diesem Kurs lernen Mädchen ab 15 und Erwachsene an-
hand eines selbstgewählten einfacheren Schnitts unter An-
leitung einer Fachfrau einen Rock zu nähen. 
Erlernt werden Grundbegriffe des Nähens, die auf  andere 
Modelle übertragbar sind. Kursleiterin ist Sonja Striebel, 
Kursbeginn am Donnerstag, 10.November, 18.30 Uhr, - 
der Kurs geht über 5 Abende. Infos bei der vhs (07333 
– 3535).   
Kreatives für die Weihnachtszeit, Tannenbäume 
aus Weidenruten
Unter Anleitung einer Korbmachermeisterin werden (zwei-
dimensionale) Weihnachtsbäume in verschiedenen Grö-
ßen geflochten. Alternativ können Füllhörner (Spitztüten) 
geflochten werden,  die nicht nur weihnachtlich dekoriert 
werden können. Geflochten wird mit ungeschälter Weide, 
wobei je nach Objekt verschiedene Flechttechniken ange-
wandt werden.
Samstag, 05. November, 9.00 - 17.00 Uhr, Albert-Schweit-
zer-Gymnasium Laichingen.
Mathematik  Oberstufen-Grundlagenkurs
für Schüler/innen der Jahrgangstufe 1
Regeln und Formeln anwenden, arbeiten mit Gleichungen, 
Geometrie und Wahrscheinlichkeitsrechnung, Themen, die 
für die Jahrgangstufe 1 relevant sind, werden hier mit vie-
len praktischen Übungen erklärt und geübt.
4 Vormittage, samstags, 11.15 - 13.15 Uhr, Blaubeuren; 
Blautopfschule, Beginn: 12. November.
Vhs-Informationen für Beruf oder privat
Freies Tastenschreiben lernen
5 Abende, dienstags, 18.30 - 20.00 Uhr, Joachim-Hahn-
Gymnasium Blaubeuren, wird die zertifizierte ats-Trainie-
rin Rita Schröder anhand des multisenorischen Lernpro-
gramms das Tastenschreiben einführen, das dann blind 
beherrscht werden kann. Ab 08. November.

Sicheres Online-Banking
Praktisch, bequem ohne große Zeitverzögerung, mit wun-
derbarer Übersicht zu Hause am Schreibtisch - Online-
Banking hat große Vorteile, solange kein ungewünschter 
Gast auf das Konto Zugriff erhalten kann. Einfaches und  
sicheres Online-Banking wird hier vorgestellt und für die 
Anwendung zu Hause gezeigt. Eine CD mit entsprechen-
der Software gibt es kostenfrei nach dem Kurs zur eigenen 
Verwendung. Freitag, 11. November, 17.30 - 21.00 Uhr, 
Blautopfschule Blaubeuren, EDV-Raum.
Wir können alles, auch Hochdeutsch!
Natürlich, frei und hochdeutsch spricht Mario Gomez als 
Fußballprofi in das Mikro. Noch vor kurzem konnte man 
ihn noch durch seinen starken Dialekt dem Schwabenländ-
le zuordnen. Mit einem gezielten Sprechtraining kann die 
Artikulation des Hochdeutschen trainiert werden.
Dieser Workshop konzentriert sich auf die korrekte Aus-
sprache der vokale und Konsonanten. Die Unterschiede 
zwischen schwäbischer und hochdeutscher Sprache wer-
den herausgearbeitet, die korrekte Bildung der Vokale , die 
saubere Bildung der Konsonanten (vor allem der Endun-
gen) werden erlernt und geübt. Die professionelle Atem-, 
Sprech-, Stimmlehrerin Christine Menge hilft mit vielen 
Übungen und Tipps wie es gelingt ohne im Gespräch an 
Natürlichkeit einzubüßen.
Samstag, 12. November, 14.00 - 18.00 Uhr, vhs-Studio,  
Laichingen, Karlstraße 30.
Telefonisch Anmeldungen nimmt das Team der vhs 
entgegen von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr, montags und don-
nerstags auch von 14.00 – 16.00 Uhr unter Tel. 07333-
3535, jederzeit per Fax 07333-6388 oder online:  www.
vhs.laichingen.de/anmeld.htm

Volkshochschule Geislingen
Der Grundkurs Buchhaltung mit dem PC – mit dem Pro-
gramm LEXWARE startet am Mittwoch, 26. Oktober (18.30 
– 20.00 Uhr). Es sind noch Plätze frei!  Lehrgangsziel: Be-
herrschen der Systemlogik der Buchführung, Ausführen 
der Buchhaltung computerunterstützt mit dem Programm 
Lexware.
Am Mittwoch 7. November beginnt ein PC-Einsteigerkurs - 
für alle, die sich gründliche Kenntnisse und Fertigkeiten am 
PC aneignen wollen. Dieser Kurs vermittelt Grundkenntnis-
se im Umgang mit PC, Maus, Tastatur, dem Betriebssystem 
Windows und Internet. Er findet immer montags von 15.15 
bis 17.30 Uhr, 7-mal statt. 
Am Mittwoch, 9. November findet der Vortrag „Lebens-
mittel – bio & fair“  in Kooperation mit der städtischen 
Umweltbeauftragten Sonja Pfau um 19.30 Uhr in der Volks-
hochschule, Seminarraum 3 statt. Der Eintritt ist frei!
Am Donnerstag, 10. November startet Abiturvorbereitung 
Mathematik. Der Kurs findet 5-mal donnerstagabends von 
18.30 bis 20.00 Uhr und an einem Freitagabend und Sams-
tag zu je 5 Unterrichtsstunden statt (genaue Zeiten am Frei-
tag und Samstag werden gemeinsam im Kurs festgelegt).
Für alle Kursangebote ist eine Anmeldung erforderlich: 
persönlich, schriftlich, telefonisch (07331-24269) oder per 
Email: vhs@geislingen.de erforderlich.
Wer sich über die Zahnheilkunde 2011 und den finanzi-
ellen Aufwand dafür informieren möchte, kommt am Don-
nerstag 27. Oktober, um 19.30 Uhr  in die Stadtbücherei 
Geislingen in der MAG ins Lesecafe, (5,- € Abendkasse). 
Verschaffen sie sich einen Einblick in die moderne Zahn-
heilkunde der Implantologie, gepaart mit dem faszinieren-
den Handwerk der Zahntechnik und was bei der richtigen 
Auswahl und Bearbeitung der Materialien alles an Schön-
heit und Lebensqualität erreicht werden kann. 
Referenten: 
Dr. med. dent. Volker Knorr, Master Of Oral Medicine in 
Implantology
Steffen Deppert-Labsch, Zahntechnikermeister
Rainer, Bachert, unabhängiger Versicherungsmakler und 
gelernter Zahntechniker
Eine Cooperationsveranstaltung der Volkshochschule Geis-
lingen und der Stadtbücherei Geislingen.
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MUSIKSCHULE GEISLINGEN 
Karlstr. 24, 73312 Geislingen, 
Tel:  07331 / 24-278, Fax 07331 / 24-1278,  
E-mail: musikschule@geislingen.de 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag    8 bis 12 Uhr
Montag und Donnerstag  14 bis 17 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Wir bieten Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene an zahlreichen Instrumenten und in verschiedensten 
Fächern; wir haben ausgebildete Fachkräfte; wir verleihen 
Instrumente; wir spielen zusammen in Ensembles oder Or-
chestern. Und wir freuen uns auf Ihr Interesse – kommen 
Sie auf uns zu!
Ansprechpartner für den Förder- und Freundeskreis der 
Musikschule ist Frau Dr. Rosewith Braig-Gachstetter, Tel. 
07331 / 83344.

Evangelische Kirchengemeinde  
Amstetten 
FESTLICHE KONZERT GALA 2011 
DON KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF
LEITUNG: WANJA HLIBKA
DONNERSTAG, 3. NOVEMBER 2011     
20 Uhr 
ERLÖSERKIRCHE AMSTETTEN    
Unter Mitwirkung und in Zusammenarbeit mit dem
GESANGVEREIN AMSTETTEN e. V. 
Dieser grandiose Weltklasse-Chor, bekannt aus unzähli-
gen Fernsehsendungen und CD Einspielungen, gastiert im 
kommenden November, getragen von der Begeisterung 
seines Publikums, stimmgewaltig mit einem bravourösen 
neuen Konzert-Programm zum ersten Mal in AMSTETTEN.  
Ermöglicht wurde dieses Gastspiel durch eine enge künst-
lerische und organisatorische Zusammenarbeit, sowie un-
ter Mitwirkung des GESANGVEREINS AMSTETTEN e. V., ver-
treten durch den 1. Vorsitzenden Herrn Peter Laupheimer.
Durch eine langjährige Gastspieltätigkeit hat gerade die-
ser Chor unter seinem künstlerischen Leiter WANJA HLIBKA 
überall unzählige begeisterte und treue Zuhörer. Die Kon-
zerte (u.a. Gürzenich u. Philharmonie Köln/Philharmonie 
Berlin/Gewandhaus Leipzig/Musikhalle Hamburg/Herku-
lessaal München/Oetker-Halle Bielefeld/Theater Iserlohn/
Hilpert-Theater Lünen/Konzerthaus Dortmund/Stadthalle 
Jülich/Volkshaus Jena/Theater Glauchau/Theater Arnstadt/
Theater Herford/Kaisersaal Erfurt/ Konzerthaus Ulrichskir-
che Halle) sind inzwischen wohl mit dem Begriff „Kult“ zu 
umschreiben und werden überall mit stehenden Ovationen 
gefeiert. Viele Fernsehanstalten haben ausführlich über 
den Chor und seine künstlerische Arbeit berichtet.
Es handelt sich, wie Sie ja wissen, um ein hochkarätiges 
Spitzenensemble. WANJA HLIBKA, der Leiter und Diri-
gent des Chores hat viele Jahre als jüngster Solist im welt-
berühmten Chor von SERGE JAROFF gesungen und hat die 
Original-Arrangements als Ausgangsbasis seiner künstleri-
schen Arbeit nutzen dürfen. Die übrigen Sänger kommen 
von großen osteuropäischen Opernhäusern und begeistern 
mit zum Teil sensationellen Stimmen in einem oft überirdi-
schen Klang ihr Publikum auf allen Stationen der Tournee.

Die stimmgewaltigen Solisten werden von der Fachpresse 
immer wieder als „russisches Stimmwunder“ bezeichnet. 
Sie begeistern ihr Publikum mit ihren einmalig kraftvollen, 
herrlich timbrierten Stimmen und vermitteln den ganzen 
Zauber und auch die eigene Melancholie der russischen 
Musik in höchster Vollendung. Ihr außergewöhnliches Re-
pertoire reicht von den festlichen Gesängen der russ.-orth. 
Kirche über die immer wieder begehrten Volksweisen bis 
hin zu großen, klassischen Komponisten.  In memoriam 
SERGE JAROFF, der seine Don Kosaken einst zu Weltruhm 
führte.
Es gibt inzwischen viele unterschiedliche sog. Kosaken-
Formationen, aber nur einen DON KOSAKEN CHOR SERGE 
JAROFF unter der Leitung von WANJA HLIBKA!       
Kartenvorverkauf (14.--):
RATHAUS AMSTETTEN (Bürgerbüro) Lonetalstr. 19 73340 
AMSTETTEN Tel. 07331 - 3006-0
SPARKASSE ULM (Ansprechpartner Herr Steinmetz) 
Hauptstr. 101 73340 AMSTETTEN
Tel. 0731 - 101 28 31
VOLKSBANK GÖPPINGEN (Ansprechpartner Herr Dreher) 
Hauptstr. 91 73340 AMSTETTEN
Tel. 07331 - 44 29 98-0
POSTAGENTUR DIETER WOLFAHRT (Ansprechpartner Herr 
Wolfahrt) Hauptstr. 64  73340 AMSTETTEN
Tel. 07331 - 712 12
Restkarten an der Konzertkasse (16.--)

Wochenspruch: 
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen. Jeremia 17,14
Donnerstag, 27.10.
14.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag 28.10.
15.30 Uhr Kinderabenteuerland im Gemeindehaus
18.-19.30 Uhr Mädchenjungschar Amstetten-Dorf 
 im Pfarrhaussaal
19.30 Uhr Gebetsabend für die Jugendtage in der 

Friedenskirche
20.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 30.10.
Predigt: Vertrauensfrage (Mk 10,17-27)
10.00 Uhr    Festgottesdienst (Pfr. Hoene) zur 

Gründung der Amstetter Kirchenstiftung 
mit dem Kirchenchor und dem 
Posaunenchor

10.00 Uhr Kindergottesdienst Bahnhof im 
Gemeindehaus

20.00 Uhr Api-Hauskreis des ev. 
Gemeinschaftsverbandes Württemberg

 bei Fam. Beutel, Laurentiusweg 10
Montag, 31.10.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Dienstag, 01.11.
19.30 Uhr Jugend-Treff im Gemeindehaus

Evangelische   
Gesamtkirchengemeinde  
Stubersheimer Alb
Evang. Pfarramt Schalkstetten, Schillerstraße 29: 
Pfarrerin Eva Platz und Pfarrer Holger Platz
Tel. 07331/42228 – Fax 07331/40768  
E-mail: Evang.Pfarramt.Schalkstetten@gmx.de
Evang. Pfarramt Stubersheim, Pfarrweg 2:  
Pfarrerin Edeltraud Meyer
Tel. 07331/41536 – Fax 07331/440300 
E-mail: Evang.Pfarramt.Stubersheim@gmx.de
Die Homepage unserer Gesamtkirchengemeinde: www.
stubersheimer-alb-evangelisch.de
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Unsere Gemeindesekretärin Frau Christel Krauß ist in der 
Regel mittwochs und donnerstags von 9.00-12.00 Uhr und 
von 14.00-17.00 Uhr für Sie im Evang. Pfarramt Schalkstet-
ten da. 

ZUM NACHDENKEN
Ich glaube, dass die Heiligen
im Geist Gemeinschaft haben,
weil sie in deiner Gnade stehn

und eines Geistes Gaben.
Aus EG 253

Sonntag, 30.10.2011
Das Opfer der Gottesdienste ist für die eigenen Gemeinden 
bestimmt.
Für Stubersheim und Hofstett-Emerbuch
Donnerstag, 03.11.2011
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Pfarrhaus Stubers-
heim
Gemeindeblätter aus Schalkstetten und Waldhausen
Herr Claus Lischke aus Schalkstetten hat die Jahrgänge 
1929 bis 1941 aus Schalkstetten und Waldhausen zusam-
mengetragen und in einem schönen Hardcover-Buch zu-
sammengefasst. Ein Index rundet das Ganze ab. Das Buch 
ist zum Preis von 25,00 Euro im Pfarramt Schalkstetten zu 
erwerben.
Der Reinerlös kommt der Renovierung der Schalkstetter 
Kirche zugute.

BRÄUNISHEIM
Sonntag, 30.10.2011
9.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, wahlweise 

Gemeinschaftskelch mit Wein oder 
Einzelkelche mit Traubensaft (Pfarrerin 
Platz)

9.15 Uhr Kindergottesdienst

HOFSTETT-EMERBUCH
Sonntag, 30.10.2011
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Meyer)
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Schulhaus
                   Thema: „Abendmahl - ein 

Versöhnungsfest

SCHALKSTETTEN
Sonntag, 30.10.2011 
10.30 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Weller)
  9.15 Uhr  Kindergottesdienst in BRÄUNISHEIM

STUBERSHEIM
Samstag, 29.10.2011
11.00 Uhr  Goldene Hochzeit des Ehepaares Hans 

Ziegler und Annerose, geborene Frieß
             (Pfarrer i.R. Götz)
Sonntag, 30.10.2011
 9.00 Uhr   Gottesdienst (Pfarrerin Meyer)
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Schulhaus Hofstett-

Emerbuch Thema: „Abendmahl - ein 
Versöhnungsfest

WALDHAUSEN
Sonntag, 30.10.2011 
10.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Platz)

Evangelische Kirchengemeinde  
Reutti 
Donnerstag, 27. Oktober 2011
9.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe in Reutti 

(Gemeindehaus „Molke“)
9.45 Uhr Mutter-Kind-Gruppe in Urspring (kath. 

Gemeinderaum)
Freitag, 28. Oktober 2011
16.00 Uhr Kinderstunde (Gemeindehaus „Molke“)
Samstag, 29. Oktober 2011
19.00 Uhr C@fe-4you (Urspring – Albstr.)
Sonntag, 30. Oktober 2011
9.05 Uhr Gottesdienst in Ettlenschieß (Pfarrer 

Bühler)

keine Kinderkirche in Urspring 
10.30 Uhr Gottesdienst in Reutti (Pfarrer Bühler) mit 

Taufe von Julian Maximilian Duwe, Sohn 
von Martin und Sabine-Nicole Duwe

 Das Opfer des Gottesdienstes ist für die 
eigene Gemeinde bestimmt.

Samstag, 05. November 2011
kein C@fe-4you (Urspring – Albstr.)
Sonntag, 06. November 2011
9.05 Uhr Gottesdienst in Urspring (Prädikant 

Paetsch)
keine Kinderkirche in Urspring
10.30 Uhr Gottesdienst in Ettlenschieß (Prädikant 

Paetsch) 
 Das Opfer des Gottesdienstes ist für die 

„Bibelverbreitung in der Welt“ bestimmt.
Termine:
16.11.11 GD mit AM zum Buß- und Bettag in 

Ettlenschieß
24.-26.11.11 Kleidersammlung für Bethel
27.11. 11Adventskonzert in Ettlenschieß

Kinderkirche Urspring
Während der Herbstferien, am 30.10. und 06.11.11, findet 
in Urspring keine Kinderkirche statt.

Herbstferien
Während der Herbstferien, vom 29.10. – 06.11.11, treffen 
sich die Gruppen und Kreise nach Absprache.

Pfarrbüro in Urspring:
Öffnungszeiten: dienstags 15.30 Uhr – 18.00 Uhr
Telefon: 07336/6451, Fax: 07336/922285
E-Mail: pfarramt.urspring@elk-wue.de

Jugendarbeit ev. Jugendwerk  
Albdistrikt
Freitag, 28.10.
19.30 Uhr Gebetsabend „pimp my life“ mit 

Abendmahl, Friedenskirche Amstetten
Sonntag, 30.10.
19.30 Uhr jesus.time – Sing & pray, im 

Gemeindehaus in Amstetten
Dienstag, 1.11.
19.30 Uhr Jugend-Treff ab 16 Jahre, im 

Gemeindehaus in Amstetten
19.30 Uhr Hauskreis (alle 2 Wochen), Kontakt: 

Familie Weilguni (Tel. 9862723)
2. – 5. November: Jugendtage „pimp my life“ in Amstetten
Mittwoch, 2.11.
16.00 Uhr Warm up – Lieder kennen lernen mit der 

Band (Friedenskirche)
17.00 Uhr Zeit mit Gott – Chill out (Gemeindehaus)
18.00 Uhr Abendessen (Gemeindehaus)
19.00 Uhr „Sonne – kein Make Up“, 

Jugendgottesdienst mit Andy MacDonald 
(Friedenskirche) 

im Anschluss  Bistro und Spiele (Gemeindehaus)
Donnerstag, 3.11.
12.30 Uhr Mittagessen bei McDonald’s (Treffpunkt 

Gemeindehaus)
14.00 Uhr Sport, Kochen oder Theaterspielen 

(Treffpunkt Gemeindehaus)
17.00 Uhr Zeit mit Gott – Chill out (Gemeindehaus) 

18.00 Uhr Abendessen (Gemeindehaus)
19.00 Uhr „Fasten. Fast food oder Gourmet“, 

Jugendgottesdienst mit Andy MacDonald 
(Friedenskirche) 

im Anschluss  Bistro und Spiele (Gemeindehaus)
Freitag, 4.11.
14.00 Uhr Sport, Tanzen oder Wellness-Angebot 

(Treffpunkt Gemeindehaus)
17.00 Uhr Zeit mit Gott – Chill out (Gemeindehaus) 
18.00 Uhr Abendessen (Gemeindehaus)
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19.00 Uhr „Wellness“, Jugendgottesdienst mit Andy 
MacDonald (Friedenskirche)

im Anschluss  Bistro, Spiele und Film (Gemeindehaus)
Samstag, 5.11.
14.00 Uhr Tea Time mit Andy: Mit Jesus anfangen – 

wie soll ich das erklären? (Gemeindehaus)
17.00 Uhr Zeit mit Gott – Chill out (Gemeindehaus) 

18.00 Uhr Abendessen (Gemeindehaus)
19.00 Uhr „Fitnessstudio?“, Jugendgottesdienst mit 

Andy MacDonald (Friedenskirche)
im Anschluss Bistro und Spiele (Gemeindehaus)

Katholische Kirchengemeinde  
ST. SEBASTIAN, Geislingen,  
ERLÖSERKIRCHE, Amstetten
Freitag, 28. Oktober
16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Samariterstift
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Amstetten
Samstag, 29. Oktober
18.00 Uhr Eucharistiefeier  in St. Sebastian
Sonntag, 30. Oktober
11.00 Uhr Eucharistiefeier  in Amstetten
Dienstag, 1. November – Allerheiligen
11.00 Uhr Eucharistiefeier  in Amstetten
Gräberbesuche:
14.00 Uhr Aussegnungshalle auf dem Friedhof 

Waldeck in Amstetten
14.00 Uhr Andacht vor Halle mit Chor auf dem 

Geislinger Friedhof
15.00 Uhr Andacht in der Halle mit Chor auf dem 

Friedhof Heiligenäcker
Mittwoch, 2. November - Allerseelen
 Kollekte für Priesterausbildung in Mittel- 

und Osteuropa
 Eucharistiefeier mit Namensnennung der 

verstorbenen Gemeindemitglieder des 
Jahres

17.00 Uhr Eucharistiefeier  in St. Sebastian
 (mit Amstetten)
Freitag, 4. November Herz- Jesu-Freitag
18.30 Uhr Eucharistiefeier  in Amstetten
Samstag, 5. November
18.00 Uhr Eucharistiefeier  in St. Sebastian
Sonntag, 6. November
11.00 Uhr Eucharistiefeier  in Amstetten
Dienstag, 8. November
16.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jubiläum 
 30 Jahre Sebastians-Treff in St. Sebastian
Mittwoch, 9. November
18.30 Uhr kein Gottesdienst in St. Sebastian

BEICHTGELEGENHEIT:
nach Vereinbarung, sonst in
St. Sebastian Mittwoch vor dem Gottesdienst
Amstetten Freitag vor dem Gottesdienst

ROSENKRANZ:
St. Sebastian Mittwoch 18.00, Samstag 17.30 Uhr
Amstetten  Freitag 18.00 Uhr

ERSTKOMMUNIONVORBEREITUNG
Für die Eltern der Kinder von St. Sebastian, Amstetten, St. 
Johannes und Eybach findet am Donnerstag, 27. Oktober 
um 20.00 Uhr im Gemeindesaal von St. Johannes ein ge-
meinsamer Elternabend statt. 
Alle interessierten Eltern, die gerne Gruppenmütter oder 
Gruppenväter sein möchten, sind herzlich zu einer Ein-
führung für alle Gemeinden am Samstag, 29. Oktober um 
14.30 Uhr in St. Johannes, Gemeindesaal eingeladen.

ALLERHEILIGEN UND ALLERSEELEN
„Sind wir nun mit Christus gestorben, so glauben wir, dass 
wir auch mit ihm leben werden.“ (Röm 6,8).

Die Zeiten für die Andachten und Gräberbesuche für Aller-
heiligen, Dienstag, 1. November entnehmen Sie bitten den 
Gottesdienstzeiten.
Am Mittwoch, 2. November, am Allerseelentag feiern wir 
für unsere Verstorbenen Gedächtnisgottesdienste. Dabei 
werden nochmals alle Verstorbenen mit Namen genannt, 
die seit dem vergangenen November von uns gegangen 
sind.

30 JAHRE SEBASTIANS-TREFF  
AM DIENSTAG, 8. NOVEMBER 2011
Feiern Sie dieses Jubiläum mit uns.
Wir wollen diesen Tag feierlich begehen und beginnen um 
11.00 Uhr im Gemeindezentrum von St. Sebastian. Danach 
lassen Sie sich einfach überraschen. Es gibt ein buntes Pro-
gramm mit Rückblick auf die Unternehmungen der vergan-
genen 30 Jahre. Auch kulinarisch werden wir Sie – wie im-
mer – verwöhnen. Deshalb bitten wir um Ihre Anmeldung. 
Zum Abschluss des Festtages feiern wir um ca. 16.00 Uhr 
Eucharistie in unserer Kirche St. Sebastian. Wir freuen 
uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen! Anmeldung bitte bis 
31.10.2011 im Pfarrbüro abgeben.

STERNSINGERAKTION 2012
Die Planung für die Sternsingeraktion für das kommende 
Jahr beginnt. Die Hauptverantwortlichen der Aktion treffen 
sich zu einem ersten Austausch am Mittwoch, 9. November 
um 19.00 Uhr, im Pfarrhaus. 

ST. MARTINS-UMZUG MIT DEM KINDERGARTEN VON ST. 
SEBASTIAN
Donnerstag, 10. November um 17.30 Uhr
Wir laden ein zu einer Gemeinschaftsveranstaltung des 
Kindergartens von St. Sebastian, des Oberlinkindergartens 
und des Kindergartens in der Bleichstraße. Treffpunkt ist 
um 17.30 Uhr in der Stadtkirche, wo die Legende vom Hei-
ligen Martin aufgeführt wird. Nach der Aufführung geht 
es durch die obere Stadt (Fußgängerzone, Hansengasse, 
Schlossplatz und Lange Gasse) zurück zur Stadtkirche. 
Dort wird noch zu einem Umtrunk eingeladen.

PROBE DER DORFSPATZEN
Die Dorfspatzen treffen sich zur nächsten Probe am Frei-
tag, 11. November um 17.00 Uhr, im Gemeinderaum der 
Erlöserkirche. 

Katholische Kirchengemeinde  
MARIA KÖNIGIN, Lonsee 
ST. AGATHA, Urspring
Samstag, 29.10.
19.00 Uhr  Vorabendmesse in Westerstetten
Sonntag, 30.10. 31. Sonntag im Jahreskreis
 L 1: Mal 1,14b-2,2b-10; L 2: Thess 2,7b-

9.13; Ev: Mt 23,1-12
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in Westerstetten
10.15 Uhr  Eucharistiefeier in Lonsee
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Altheim
Montag, 31.10.
09.00 Uhr Gebetstreffen „Mütter beten“ im 

Meditationsraum
18.00 Uhr Vesper-Gebet in Lonsee
Dienstag, 01.11. - Allerheiligen 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Lonsee
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Westerstetten
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Altheim
13.30 Uhr Gedenkfeier für die Verstorbenen in der 

Aussegnungshalle 
 auf dem Friedhof in Lonsee
14.30 Uhr Gedenkfeier für die Verstorbenen in 

Westerstetten
Mittwoch, 02.11. - Allerseelen
16.30 Uhr Gottesdienst im AWO-Seniorenheim mit 

Pfr. Hornung
17.30 Uhr Rosenkranz in Lonsee
18.00 Uhr Hl. Messe in Lonsee für alle Verstorbenen
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Freitag, 04.11. 
kein Rosenkranz in Lonsee
keine Hl. Messe in Lonsee
Vorschau:
Samstag, 05.11.      
18.00 Uhr  Vorabendmesse in Urspring
Sonntag, 06.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr  ökum. Tauferinnerungsgottesdienst in 

der kath. Kirche in Lonsee
10.15 Uhr  Festgottesdienst zum 150-jährigen 

Jubiläum des Kirchenchores
 in Westerstetten
10.15 Uhr Eucharistiefeier in Altheim

Allerheiligen
Am Dienstag, 01. November, dem Fest Allerheiligen, fin-
det die Gedächtnisfeier für unsere Verstorbenen um 13.30 
Uhr in der Aussegnungshalle auf dem Friedhof im Mengsel 
statt.
Am Mittwoch, 02. November, Allerseelen, beten wir um 
17.30 Uhr den Rosenkranz und feiern anschließend um 
18.00 Uhr die Abendmesse für alle Verstorbenen.
Zur Mitfeier wird recht herzlich eingeladen!

Änderung der Gottesdienstzeiten
Mit dem Ende der Sommerzeit feiern wir in Urspring und 
in Westerstetten die Vorabendmesse samstags um 18.00 
Uhr. Wir bitten um Beachtung.

150 Jahre Kirchenchor St. Martin, Westerstetten
Wir feiern dieses besondere Ereignis am Sonntag, 6. No-
vember 2011 um 10.15 Uhr mit einem Jubiläumsgottes-
dienst zusammen mit Weihbischof Dr. Johannes Kreidler 
und Pfarrer Gerold Hornung. Den Gottesdienst werden wir 
mit Werken von Giovanni Pierluigi da Palestrina, Johann 
Sebastian Bach, Anton Bruckner, Josquin Desprez, John 
Rutter und Fridolin Limbacher mitgestalten; unterstützt 
von einem Bläserensemble und Schlagwerkern des Musik-
vereins Westerstetten. Anschließend wird im Pfarrheim St. 
Josef gefeiert: Mittagessen, Kaffee und Kuchen werden an-
geboten. 
Die ganze Gemeinde laden wir herzlich dazu ein.

Martinsumzug
Am Freitag, 11. November 2011 findet um 17.00 Uhr der 
traditionelle Martinsumzug statt. Hierzu sind alle Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene ganz herzlich eingeladen. Die 
Kinder sollen Lampions oder Laternen mitbringen. Beginn 
ist um 17.00 Uhr in der Kirche. 
Am Ende des Martinsumzuges werden nach dem Martins-
lied auf dem Schulhof Martinshörnchen an die Kinder ver-
teilt. Wer erklärt sich bereit, Martinshörnchen zu backen. 
Bitte bei Diakon Raiber, Tel. 6967 melden. Von dort erhal-
ten Sie auch ein Rezept.

Pfarrbüro
Vom 31.10. bis 04.11.2011 ist das Pfarrbüro geschlossen.
Herrn Pfarrer Hornung erreichen Sie telefonisch in Wester-
stetten unter 07348/6259.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  
(Baptisten)
Heidenheimer Str. 54, 73312 Geislingen
Sonntag, 10 Uhr  Gottesdienst
Parallel:   Kindergruppen von 4-12 Jahren

SPORTVEREIN  AMSTETTEN 
Fußballabteilung
Vorankündigung:
Preisbinokel am Freitag den 04.11.2011 
im SVA Sportheim Beginn 20.00 Uhr
viele Sachpreise
1. Mannsch.: 
SV Amstetten - TSV Langenau                     1:3
Im Spiel gegen Langenau zeigten sich wieder Parallelen 
zum bisherigen Saisonverlauf. Während die Mannschaft 
mit gelungenen und offensiv gefährlichen Spielzügen ge-
gen die in der Tabelle vorne liegenden Teams nachweisen 
konnte, dass die Liga keine zu große Nummer ist, sondern 
man mit jeder Elf auf Augenhöhe agieren kann, zeigt sich 
gegen schwächere Teams, dass man im Spielverlauf deren 
Niveau annimmt. Dass der TSV Langenau kein Übergegner 
war, zeigte sich zumindest in der 1. Halbzeit, in der sich 
die Amstetter ein Übergewicht erspielten, in der 2. Halbzeit 
aber gemeinsam mit dem Gegner für ein Fehlpassfestival 
sorgten, wobei die Gäste die Fehler unserer Mannschaft 
ergebnisorientierter nutzten, als dies umgekehrt der Fall 
war. 
Nachdem Besim Smaquiki in der 9. Min. allein vor dem 
Tor durch Abseits abgepfiffen wurde und Tobias Frei den 
Ball in der 12. Min. neben das Tor setzte, sowie erneut 
Besim Smaquiki am Torhüter scheiterte (23. Min.), nutzten 
die Langenauer ihren zweiten Angriff (27. Min.) zum 0:1. 
Konnte ein Schuss von Tayfun Cenk in der 29. Min. noch 
zur Ecke geklärt werden, so nutzte Tobias Frei einen Frei-
stoß mit perfektem Abschluss zum 1:1-Ausgleich in der 
44. Min.  Obwohl die Gäste erstmals wieder in der 62. Min. 
offensiv wurden, genügte das zum 1:2.  Lediglich in der 
77. Min. konnte wieder eine Amstetter Chance verzeichnet 
werden, doch Besim Smaquikis Schuss ging über die Tor-
latte. Einen krassen Abwehrfehler der Gastgeber nutzten 
die Langenauer dann in der 82. Min. zum 1:3- Endstand, 
der noch nicht mal unverdient war, da die Gäste ab der 
66. Min. wegen einer gelb-roten Karte in Unterzahl waren, 
wobei es den Amstettern aber nicht gelang, aus diesem 
Vorteil einen Nutzen zu ziehen.
Aufstellung: Jan Springer, Florian Urnauer (74.Min. Birol 
Bahce), Markus Hoene, Christian Schmohl, Andreas Bei-
fuss, Roman Krist, Tayfun Cenk (46.Min. Sezgin Tunc), 
Edgar Krist, Kenan Ertorun (74.Min. Benjamin Kaupe), Be-
sim Smaquiki, Tobias Frei.
2. Mannsch.: SV Amstetten - TSV Langenau               0:3
Obwohl auch die Reserve mit einem deutlichen Ergebnis 
unterlegen war, sah man doch ein anderes Spiel, wobei 
wieder einmal deutlich wurde, dass zu viele, selbst hun-
dertprozentige Torchancen nicht ausreichen, um ein Spiel 
zu entscheiden. Während die Amstetter über die komplette 
Spielzeit die bessere Spielanlage zeigten und mehrere aus-
sichtsreiche Situationen, darunter auch einen Lattenschuss 
nicht zu einem Torerfolg nutzen konnten, genügten den 
Langenauern drei ansprechende Angriffe zu den Treffern 
und dem Sieg.
Aufstellung: Andreas Mühlhäuser, Christian Bantel, Christi-
an Baumeister, Muhammet Bulut, Markus Röder, Mario Bal-
dres, Bernd Wolfahrt, Sascha Krause, Muhammet Altinok, 
Osman Balci, Ömer Akinci, Fabian Weishaupt, Ilker Savas, 
Dietmar Höfer.
Vorschau: Ganz schlecht startete unser nächster Gegner, 
der SV Lonsee, in die Saison, was doch sehr verwunderte, 
scheiterten sie doch in der vergangenen Spielrunde als Ta-
bellenzweiter nur unglücklich in der Relegation zum Auf-
stieg in die Bezirksliga. Wie man mittlerweile weiß, mussten 
die Lonseer zu Beginn der Saison auf mehrere Stammspie-
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ler aus unterschiedlichen Gründen verzichten, deren Aus-
fall sich doch schwerer bemerkbar machte, als angenom-
men. Seit die Mannschaft wieder komplett ist, feiert sie 
wieder Wochenende für Wochenende einen Sieg nach dem 
anderen und ist wieder klar an der Spitzengruppe dran. 
Hoffnung gibt, dass man gegen starke Mannschaften auch 
starke Leistungen bringen konnte und ein Derby, wie die-
ses immer seine eigenen Gesetze hat. Deshalb hofft man 
im Amstetter Lager für den kommenden Sonntag, 30.10., 
an dem die Sommer- auch wieder in die Winterzeit umge-
stellt wird, auf ordentliche Unterstützung aus der eigenen 
Anhängerschaft, um eventuell doch für eine Überraschung 
sorgen zu können.
Anspiel 1. Mannsch.: SV Lonsee - SV Amstetten 
15:00 Uhr
Anspiel 2. Mannsch.: SV Lonsee - SV Amstetten
13:15 Uhr

Jugendfußball 
E2: Bericht vom Staffelspiel gegen den TSV 
Blaubeuren I am 22.10.2011
Die E2 zeigt in Blaubeuren ein gutes Spiel, ver-
liert aber mit 11:0. Erneut durfte unsere E2 aufgrund der 
Staffeleinteilung gegen einen starken Gegner antreten. 
Warum unsere E2 gegen TSV Blaubeuren I antreten mus-
ste bleibt wohl das Geheimnis unseres Staffelleiters. Aber 
trotz der ungleichen Ausgangsposition und der Tatsache, 
dass wir in Blaubeuren mit hoher Wahrscheinlichkeit als 
Verlierer den Platz verlassen, darf sich unser Team als 
moralischer Sieger fühlen. Ein dickes Lob an unsere Spie-
ler, die schon beim Warmmachen als Team auftraten und 
dies auch im Spiel zeigten. Angesichts der spielerischen 
Möglichkeiten unserer Mannschaft wurde dem Gegner vor 
allem in der ersten Halbzeit das Leben schwer gemacht. 
Hatte Blaubeuren den Ball zogen sich alle Spieler in die 
eigene Hälfte zurück und machten die Räume eng. Da-
durch konnten unsere Spieler sehr viele Bälle gewinnen. 
Dies hatte sogar zur Folge, dass eine gewisse Nervosität 
des gegnerischen Trainers spürbar war. Blaubeuren war si-
cherlich fußballerisch klar überlegen, aber die Einstellung 
und Moral unserer Spieler waren wirklich super. Dies zeigt 
auch der akzeptable Halbzeitstand von 4:0. Dass dann in 
der zweiten Spielhälfte die Kräfte nachließen, ist logisch 
und weitere Treffer waren die Folge. Leider blieb unserer 
E2 der Ehrentreffer verwehrt, obwohl einige gute Chancen 
herausgespielt wurden. Vielen Dank auch an Ilhami von der 
E1, der aufgrund einiger verletzter Spieler sich freiwillig 
zum Einsatz in der E2 meldete und ein tolles Spiel zeigte.
(Bernd Ströhle)
Es spielten:
Kevin Ströhle, Simon Huber , Jonas Pfeiffer, Ilhami Aydo-
gan, Nafi Nuruddin, Sebastian Friedemann, Kevin Rexhepi, 
Devrim Colak
E1 vom 21.10.2011: 
Heroldstatt I – SVA I                                                    3:3
Unterm Strich haben wir den Sieg gegen die punktgleichen 
Heroldstätter leichtfertig hergegeben, so meine erste Ana-
lyse kurz nach dem Spiel. Wenn man alles ein bisschen mit 
Abstand betrachtet, dann ist die Punkteteilung im Nach-
hinein durchaus gerecht. Unsere erste Halbzeit war sehr 
ordentlich. Gegen die zweikampfstarken Heroldstätter ha-
ben wir nicht nur körperlich sondern auch spielerisch über-
zeugt. In der 8. Minute gelang uns nach einem schönen 
Spielzug die 1:0 Führung durch Hannes Kukral. Weitere 
gute Chancen ließen wir leider ungenutzt. Und während 
wir weiter munter drauf los spielten, mussten wir in der 15. 
Minute den Ausgleich zum 1:1 hinnehmen. Doch wir ließen 
uns dadurch nicht beirren. Ein Traumpass über die linke 
Seite von Noah Haslanger (mit rechts? neee, oder?) auf Ro-
bin Ströhle führte kurz vor der Halbzeitpause zum 2:1. 
Gleich nach Wiederanpfiff erhöhte Roman Hilsenbek auf 
3:1. Ein sicherer Zwei-Tore-Vorsprung... eigentlich...aber... 
es kam mal wieder alles ganz anders. Wie so oft wurde der 

Plan ein ganz anderer. Durch individuelle Fehler brachten 
wir den Gegner wieder zurück ins Spiel. Ein Neunmeter und 
ein Gegentreffer kurz vor Schluss führten letztendlich zum 
Ausgleich und zu einem gerechten Unentschieden. Mit ei-
nem Sieg im letzten Spiel gegen Suppingen/Berghülen am 
kommenden Freitag um 17.30 Uhr können wir die Quali-
Meisterschaft dingfest machen. (Andreas Kukral)

D-Jugend:
Die D-Jugend des SV Amstetten gewinnt gegen SG Berg-
hülen/Suppingen mit 8:1. Unsere Jungs begannen von An-
fang an sehr druckvoll zu spielen, kombinationssicher und 
schnell, so dass die SG Berghülen/Suppingen nur noch über 
Konter vor unserem Tor auftauchten. Jeder der Spieler war 
bestrebt den Ball zu spielen und dies gelang uns auch 
sehr gut mit schönen Kombinationen, doch mehrere gute 
herausgespielte Torchancen wurden nicht genutzt. Trotz 
Überlegenheit gingen wir nur mit 2:0 in die Halbzeitpau-
se. In der zweiten Hälfte machten die Amstetter das Spiel 
breiter und wir hatten mehr Spielraum. Dadurch konnten 
wir das Ergebnis auf 7:0 ausbauen. Der SG Berghülen/Sup-
pingen gelang zwischenzeitlich der Anschlusstreffer. Kurz 
vor Spielende setzten die Amstetter noch einen drauf und  
wir erhöhten zum 8:1 Spielendstand. Die letzten Wochen 
zeigten bereits einen positiven Aufwärtstrend. Sollten wir 
nächste Woche im letzten Vorrundenspiel zu Hause gegen 
Feldstetten diesen Trend beibehalten und drei Punkte ho-
len, würden wir uns in der vorderen Tabellenhälfte festset-
zen.
Aufstellung: Markus Hauser, Dennis Kimmel, Marcel Biler, 
Florian Molnar, Hannes Kukral, Manuel Ströhle, Jan Maurer, 
Felix Schmid, Marius Hierath, Silvan Volkan

Vorschau:
Freitag 28.10  16:30
E 2 -Jugend SVA - SGM Pappelau-Beiningen/Ringingen
Freitag 28.10 17:30
E 1-Jugend SVA - SGM Suppingen/Berghülen
Samstag 29.10 11:00
D-Jugend SVA - SV Feldstetten

Handballabteilung 
Weibl. B-Jugend – TSG Ehingen     (10:8) 22:16
Aufgrund der bisherigen Ergebnisse war man ge-
warnt und nahm den Gegner nicht auf die leichte 
Schulter. Und das schien zu helfen, denn obwohl Ehingen 
von Anfang an mit viel Druck aufspielte waren es doch die 
Lonseerinnen, die in Führung gehen konnten. Mit 4:0 ging 
die HSG in Führung bevor sich die Gastgeberinnen besan-
nen und Tor und Tor aufholten. Dabei war es vor allem die 
gegnerischen Rückraumspielerinnen, die die HSG-Mädels 
nicht in den Griff bekamen. Gegen Ende der ersten Hälfte 
nahm Trainer Siggi seine Mädels in einer kurzen Auszeit 
noch einmal ins Gebet und dies schien zu helfen. In den 
letzten Minuten schoss Lonsee noch 3 Tore in Folge und 
ging mit 10:8 in die Halbzeitpause. 
Auch nach der Pause konnte die HSG an die bisher gezeig-
ten Leistungen anknüpfen. Die Abwehr stand sicher und 
so gelangen ein ums andere Mal schöne Kontertore. Trotz-
dem dass sich Ehingen bemühte, den Anschluss schafften 
die Gastgeberinnen nicht mehr und so feierten die HSG Mä-
dels einen sicheren Sieg.  
Es spielten: Kathrin Häckel – Vanessa Kohn 2, Tamara Wal-
cher 5, Julia Hezler 6, Anna Köhler 3/2, Alisa Hezler 4, Julia 
Weishaupt, Janina Hezler 2
Weibl. A-Jugend – Illertal                              (12:8) 19:25
Dieses Spiel stand von Anfang an unter keinem guten 
Stern. Ohne Auswechselspieler und aufgehalten durch ei-
nen Unfall kamen die 7 Mädels erst kurz vor dem Anpfiff in 
die gegnerische Halle. Doch gegen die starken Gastgebe-
rinnen hielt man von Anfang an überraschend gut mit. Eine 
gute Torhüterleistung von Kathrin Häckel legte den Grund-
stein, eine sichere Abwehr sorgte für viele Ballgewinne und 
der Angriff nutzte die sich bietenden Chancen konsequent 
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aus. So erspielten sich die Mädels ganz überraschend eine 
4 Tore-Führung zur Halbzeit. In der zweiten Halbzeit ging 
dann aber leider die Luft aus. Ohne eine Auswechselspie-
lerin fehlte einfach die Kraft, um weiter dagegen zu hal-
ten. Hinzu kam noch, dass 2 Spielerinnen tags zuvor schon 
bei den Damen aushelfen mussten. So war es denn auch 
nicht verwunderlich, dass sich Mitte der zweiten Hälfte die 
Fehler auf Lonseer Seite häuften. Ein letztes Aufbäumen 
gab es beim Stand von 16:16 danach hatten die Illertaler 
leichtes Spiel und konnten sich einen komfortablen Sieg 
herausspielen. 
Damen – Ulm-Wiblingen                                         21:25
Die Spiele gegen Ulm-Wiblingen sind immer besonders kör-
perbetont und so schenkten sich beide Mannschaften in 
den ersten Minuten auch nichts. Es wurde um jeden Ball ge-
kämpft und keine der beiden Mannschaften konnte sich so 
wirklich absetzen. Erst 3 Minuten vor dem Ende erspielten 
sich die HSG Damen eine glückliche 3 Tore Führung, doch 
1 Minute reichte und die Führung war dahin und in die 
Pause ging es mit einem 2 Tore Rückstand. Nach der Pause 
waren es wieder die Gastgeberinnen die weiter vorlegten. 
Jetzt mussten die HSG Damen einem Rückstand hinterher-
hecheln und das mit nachlassenden Kräften. Je länger die 
Spieldauer, desto ungenauer wurden die Pässe und desto 
zahlreicher die Abspielfehler. Am Ende hatten sich die HSG 
Damen einmal mehr selbst besiegt.  
Vorschau:
Samstag, 29.10.11 Aurainhalle Amstetten
20:00 Uhr Männer - TSV Laichingen
18:15 Uhr Frauen - HC Hard 
16.30 Uhr männl. B-Jugend - TSV Tettnang 
14.45 Uhr weibl. B-Jugend - SG Ulm & Wibl
Sonntag, 30.10.2011 Sporthalle Ulm Nord
12.00 Uhr weibl. C-Jugend - SC Lehr 
Am Wochenende trat unsere D-Jugend  zu ihrem zweiten 
Spieltag der Session an. Leider hat man schnell gemerkt, 
dass unserer Mannschaft einfach die Spieler fehlen, die 
schon das zweite Jahr in der D-Jugend spielen und so taten 
wir uns ziemlich schwer gegen die „erfahreneren“ Spieler 
der anderen Mannschaften. Dazu kommt natürlich das wir 
gerade so eine komplette Mannschaft hatten, mit 2 Spielern 
aus der E-Jugend. Doch die Mannschaft zeigt Fortschritte 
und wird immer besser.
Ergebnisse:
7:23 gegen Laupheim 
5:29 gegen Ehingen
Es spielten:
Marc Riedlinger, Mika u. Marvin Plaschke-Pleninger, Matt-
hias Stottele, Benjamin Binder, Lukas u. Niklas Semle

SPIEL- UND SPORTCLUB  
STUBERSHEIM 
Jugendfußball
A-Junioren
Punktspiel, SSC – 
SGM Einsingen/Eggingen/Ermingen                  0:5 (0:3)
Von Beginn an zeigten die Gäste, dass sie nicht nach Stu-
bersheim gefahren sind, um freiwillig die Punkte abzuge-
ben. Druckvoll, ballsicher und konzentriert gingen sie zu 
Werke. Da unser Team sich entschieden hatte, wieder ein-
mal Passivität vor Aggressivität und Konzentration zu stel-
len, hatten die Gäste in der ersten Halbzeit leichtes Spiel 
um zu einem beruhigenden 3-Tore-Vorsprung zu kommen. 
Nach Umstellungen zur 2. Spielhälfte und einer deutlichen 
Erinnerung an die eigene Konzentration begannen die 
Mannen um Kapitän Joschua Mack viel dynamischer und 
konzentrierter. Jetzt war mehr Biss und Bewegung im Spiel 
und die Gäste staunten nicht schlecht. Allerdings gelang es 
uns nicht, aus der Verwirrung Kapital zu schlagen und so 
konnte sich die SGM wieder befreien und selbst zu gefähr-
lichen Angriffen kommen. Nachdem wir uns keine zwin-
gende Torchance erarbeiten konnten, erzielten die Gäste 
in den letzten 10 Minuten noch 2 Treffer zum Endstand 

von 0:5. Ein gutes Spiel machte unser „Aushilfsspieler“ Do-
minik Mayländer, dank an ihn für die Hilfe und die starke 
Leistung.
Aufstellung: Manuel Wittlinger, Michael Klaus, Benjamin 
Bollinger, Florian Rasch, Julian Kiefer, Peter Siebenhaar, 
Daniel Schimpf, Florian Schimpf, Michael Heilig, Joschua 
Mack, Manuel Dauner, Jurij Fedotov, Dominik Mayländer, 
Daniel Schlechter.
D-Junioren
Punktspiel, SSC – TSV Westerstetten                  3:5 (2:1)
High-noon in Stubersheim! Am letzten Spieltag empfing 
man um 12 Uhr mittags den Turn- und Sportverein aus We-
sterstetten. Wie schon 7 Tage zuvor ergriffen wir gleich 
nach dem Anpfiff die Initiative. Unser Goalgetter Sven zeig-
te wie gewohnt seinen Killerinstinkt und schob den Ball 
nach 2 Minuten in die gegnerischen Maschen. Die Lone-
taler hatten sich gerade vom 1:0 erholt da schlugen wir 
ein zweites Mal zu. Ein brillant geschossener Ball mit dem 
Außenriss nagelte Sven, wie zu Wolfram Wuttkes besten 
Zeiten, in das Lattendreieck des Gästekeepers. Nun war 
Einbahnstraßenfußball angesagt. Man spielte zielstrebig 
und schnörkellos, schnell, dynamisch und ballsicher. Ein 
Konter kurz vor der Halbzeit führte zu einem Elfmeter und 
ließ unseren Gegner wieder auf 2:1 herankommen. In der 
Pause kam wieder unser köstlicher Früchtetee zum Einsatz. 
Gestärkt und neu motiviert gab man zu Beginn der zweiten 
Halbzeit die Antwort auf den Elfer. Ein schön vorgetragener 
Angriff netzten wir zum 3:1 ein. Das Spiel schien entschie-
den, doch meinen Youngstern fehlte leider die notwendi-
ge Kaltschnäuzigkeit um den Sack nun zuzumachen. Die 
Westerstetter erzielten durch eine Unachtsamkeit in der 
Abwehr den Anschlusstreffer und leckten fortan Blut. Ein 
Doppelschlag zum 3:4 brach uns schließlich das Genick 
und beim 3:5 stolperte der gegnerische Stürmer über ei-
nen Grasbüschel im Strafraum. Der Unparteiische zeigte 
wiederum auf den Kreidepunkt. Trotz allem ein großes 
Lob an meine Spieler, die an diesem Tage eines der besten 
Spiele in der Saison gezeigt haben, aber leider durch „Fuß-
ballgrausamkeiten“ nicht belohnt wurden.
(Swen Nothjunge)
Aufstellung: Fabian Fink, Lars Neumann, Achim Weber, 
Axel Schrag, Jonas Nothjunge, Andreas Fetzer, Jan Bollet, 
Sven Mayländer, Willy Werner, Paul Mayländer, Tim Semle
Die weiteren Ergebnisse der Punktspiele 
vom vergangenen Wochenende:
B-Junioren:  SSC – SGM Westerstetten  4:4
C-Junioren:  SSC – SGM Beimerstetten 3:5
Andreas Schimpf, Jugendleiter

ATHLETIK-CLUB  AMSTETTEN 
Landesklasse A
KG Königsbronn/Amstetten II – 
TSV Ehningen II                                       23:13 
Amstetten besiegt Tabellenführer deutlich
Ihren zweiten Heimkampf in Amstetten, dem Abschluss 
der Vorrunde konnten die Amstetter trotz des Fehlens von 
drei Stammringern wiederum klar für sich entscheiden und 
sicherte sich dadurch weiterhin die Möglichkeit die Mei-
sterschaft erringen zu können. 
84 kg Freistil:   Im vorgezogenen Mittelgewicht kämpfte 
Rustam Hozaev (KG) gegen Marc Zöphel und siegte im Ab-
schnitt eins vorzeitig nach Punkten (6:0) und beendete die 
ungleiche Begegnung in Runde zwei mit einem Schulter-
sieg bevor eine Minute abgelaufen war (4:0).
55 kg Freistil: Akif Sen(KG) hatte trotz starker Erkältung 
keinerlei Probleme mit Alexander Mutz keine Probleme 
und gewann durch Technische Überlegenheit nach drei 
Runden (8:0). 
120 kg Freistil:  Der bisherige zweifache Joker Joachim 
Bredl (KG) musste gegen den 24 Jahre jüngeren und 24 kg 
schweren württembergischen Juniorenmeister Maximilian 
Walser antreten. Bredl begann furios und sicherte sich die 
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Runden eins und zwei vorzeitig mit 7 zu 0 und 6 zu 1. 
Auch in Runde drei lag er mit 4 zu 1 deutlich vorn und 
hatte den Technischen Überlegenheitssieg beinahe in der 
Tasche, als er 13 Sekunden vor Kampfende in Rücklage 
geriet und geschultert wurde (8:4).
60 kg Gr.-röm.: Vural Sütcü kämpfte sehr überlegen ge-
gen Manuel Trianafiludis. Nach drei klar gewonnen Runden 
(8:0, 6:0 und 6:0) stand lang der Geislinger als Technischer 
Überlegenheitssieg fest. (12:4). 
96 kg Gr.-röm.:  Da Sascha Gatzky (KG) verletzungsbedingt 
ausfiel musste der erst 16-Jährige Armin Ott einspringen 
und der machte seine Sache sehr gut. Nach 7 Sekunden 
hatte er den 28 Jahre älteren Volker Sander aufs Kreuz ge-
legt (16:4).
66 kg Freistil: Mehr Probleme als ihm lieb war hatte Emil 
Slavu (KG) in Runde drei nachdem er die Runden eins und 
zwei für sich vorzeitig entscheiden hatte können (7:0 und 
6:0). Denn unvermittelt befand er sich in einer gefährlichen 
Lage und war knapp vor der Schulterniederlage. Er verlor 
diesen Abschnitt gegen  Sebastian Sander aufgrund der 
letzten Wertung (4:4). Die Runde vier konnte Slavu knapp 
(3:2) für sich entscheiden. Damit war der Tabellenführer 
besiegt (19:5). 
66 kg Gr.-Röm.: Dervis Cenk (KG) hatte mit Sebastian San-
der eine sehr starken Ringer zum Gegner und musste dem 
Übermächtigen Ehninger Lehrgeld bezahlen und verlor in 
Abschnitt 3 entscheidend (19:9).
74 kg Gr.-Röm.:  Alexander Klingl (KG) gewann gegen Dani-
el Raiser in drei Runden und brachte  3 Mannschaftspunkte 
für die KGII. (23:9). 
74 kg Freistil:  Simon Dingler (KG) gewann gegen Kai 
Rösch die Runde eins mit 4 zu 0. In Runde zwei ging er 
auch mit 2 Punkten in Führung; dabei verletzt er sich an 
der Hand und gab 3 Wertungspunkte ab. In Runde drei gab 
er nachdem der Mannschaftssieg bereits feststand wegen 
seiner Verletzung auf (23:13).
Die Schülermannschaft unterlag der Jugendmannschaft der 
KG Fachsenfeld/ Dewangen mit 21 zu 43.  Mannschafts-
punkte erzielten:  
Jonathan Kuhn (5), Nik Klement (8) und Philipp Köhler (8). 
Vorschau: Am kommenden Samstag ist die KG II kampffrei. 
Die nächsten Heimkämpfe in Amstetten sind am Dienstag, den 
1. November (Allerheiligen) um 15:00 Uhr (KG II gegen Unterel-
chingen II) und um 17:00 Uhr KG I gegen Ebersbach I. 

LANDFRAUENVEREIN  
AMSTETTEN
Basteln bei Frau Rölke  in Nellingen
Am Dienstag, 08.11.2011, fahren wir mit Privat-PKWs um 
18.00 Uhr nach Nellingen zu Frau Rölke. Dort kann dann 
jeder selbst nach Lust und Laune aussuchen, was er gerne 
machen möchte.
Anmeldung bitte bei B. Gienger Tel. 7389 oder M. Huber, 
Tel. 71311.

Wohlfühltag – verwöhnen und verwöhnen lassen
Am Samstag, 19.11.2011 starten wir den Tag um 9.30 Uhr 
mit einem Walking-Spaziergang und einem kleinen Stret-
ching-Programm. Nach einem Fußbad verwöhnen wir uns 
gegenseitig mit  einer Fuß- und Rückenmassage. Zum Ab-
schluss gegen 16.00 Uhr genießen wir noch eine gemein-
same Entspannung. Ein kompletter Tag zum Wohlfühlen 
und Entspannen! Geleitet wird der Tag von Frau Christine 
Euchner, Bildungs- und Sozialreferentin des LandFrauen-
verbandes Stuttgart.
Kosten: Mitglieder 10 €, Nichtmitglieder 20 €
+ 2 € Materialkosten
Für das leibliche Wohl (Mittagessen) ist gesorgt, die Kosten 
hierfür trägt jeder selbst.
Anmeldung und nähere Infos bei Manuela Huber Tel. 71311 
oder Bettina Gienger Tel. 7389.
Anmeldeschluss: 11.11.2011

LANDFRAUENVEREIN  
URSPRING – REUTTI
Besuch des Weihnachtsmarkts in 
Oberammergau
am Samstag, 17. Dezember 2011 (ganztägig). Anmeldun-
gen sind noch bis spätestens 31.10.2011 bei Frau Seybold-
Ehret (Tel. 311) möglich.

Vortrag
Herzliche Einladung zum Kreisvortrag am Dienstag, 8. No-
vember 2011 um 19.30 Uhr in Seligweiler. Es spricht Herr 
Dirschl vom ev. Bauernwerk Hohebuch zum Thema „Der 
Schatz des täglich Brot“.
Bitte wegen Fahrgemeinschaften bei Frau Seybold-Ehret 
(Tel. 311) melden.

Vortrag 
am Donnerstag, 10. November 2011 um 20.00 Uhr in Ur-
spring, Kochschule.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder, deren Ehepartner 
und wenn Sie interessiert sind, kommen Sie als Gast zu un-
serem Vortrag von Herrn Braun aus Eggingen zum Thema 
„Die Rose, Königin der Blumen“.

Terminänderung
Unsere Adventfeier wird vom 7.12.2011 auf  Montag, 5. 
Dezember 2011 verschoben.
Bitte vormerken.

LANDFRAUENVEREIN  
SCHALKSTETTEN
Zur Erinnerung:
Brandschutz im Haushalt bei der Feuerwehr Amstetten 
am Freitag, den 11.11.2011.Beginn 19.30 Uhr. Wer noch 
mit möchte kann sich bis 04.11.2011 bei Ilse Rösch, Tel.: 
07331/941874 anmelden.
Euer Vorstandsteam

LANDFRAUENVEREIN  
BRÄUNISHEIM
Herzliche Einladung zu unserem Wahlabend am Donners-
tag, 10. November um 19.30 Uhr. Kreisvorsitzende Heidi 
Söllner wird als Wahlleitung fungieren. Den Abend begin-
nen wir gemeinsam mit einem kleinen Imbiss.
Die Vorstandschaft freut sich auf einen gemütlichen kon-
struktiven Abend und einen regen Besuch.
Am Mittwoch 14. Dezember findet die Krippenbesich-
tigung in der Klosterkirche Ave Maria in Deggingen statt. 
Danach begehen wir unsere Adventsfeier in der Alten Post 
in Kuchen. Nähere Infos folgen noch. Anmeldung zur Ad-
ventsfeier bis Dienstag, 6.12.2011 unter 4144.

LANDFRAUENVEREIN  
HOFSTETT-EMERBUCH
Einladung
Liebe Landfrauen,
während der kalten Jahreszeit findet im LF-Raum wieder 
unser beliebter `Wintertreff` statt! Unterhaltsame Gesprä-
che in netter Runde, kleine Basteleien, Geschichten hören, 
aktuelle Themen diskutieren, Kaffee trinken u.v.m.
Also einfach mal vorbeischauen! Termin:  03.11.2011 ab 
14 Uhr (14-tägig)  Gäste sind natürlich herzlich willkom-
men!
Euer Vorstandsteam

V d K  
ORTSVERBAND  AMSTETTEN
VdK-ADAC-Fahrsicherheitstraining
Ein besonders attraktives Angebot macht der Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg Mitgliedern und allen anderen in-
teressierten Autofahrern: In Zusammenarbeit mit dem Au-
tomobilklub ADAC bietet man Fahrsicherheitstrainings auf 



Seite 15 . Ausgabe 43 . Donnerstag, 27. Oktober 2011 A M T S B L A T T

dem Hockenheimring an. Dort können interessierte Einzel-
personen, aber auch VdK-Ortsverbände als eigene Grup-
pe ein Fahrsicherheitstraining mit eigenen oder gestellten 
ADAC-Pkws erhalten. Frauen haben zudem die Möglich-
keit, ausschließlich mit anderen Frauen und Ausbilderin-
nen Gefahrensituationen am Steuer zu üben. Für VdK-Mit-
glieder sowie ADAC-Mitglieder gibt es Preisnachlässe. Wer 
sowohl ADAC- als auch VdK-Mitglied ist, bekommt einen 
zusätzlichen Rabatt. Weitere Informationen zum Übungs-
programm, zu den Preisen und den Terminen erhält man 
beim ADAC unter der Rufnummer (0 62 05) 29 25 15. Infos 
stehen zudem unter www.fsz-hockenheimring.de/training-
buchen im Internet bereit.

Forstbetriebsgemeinschaft Ulmer Alb w.V.
Wie gewohnt lädt die FBG Ulmer Alb w.V.  ihre Mitglieder 
und interessierte Waldbesitzer zu den jährlichen Sprengel-
versammlungen ein. 
Sprengelversammlungen:
Mi  26. Oktober 2011 Neenstetten um 20.00 Uhr im 
Schützenhaus
Mi  02. November 2011 Ettlenschieß um 20.00 Uhr im 
Schützenhaus
Mo 07. November 2011 Laichingen um 20.00 Uhr im Gast-
hof Rössle

Waldtag:
Fr., 04. November 2011 in Bernstadt. Treffpunkt um 13.30 
Uhr am Parkplatz am Sportplatz/Gasthof Bären in Bernstadt 
(Aus Langenau kommend links am Ortseingang)
Einladung zum Waldtag am Freitag, den 04.11.2011
Die FBG Ulmer Alb und der Fachdienst Forst des Alb-Do-
nau-Kreises laden zum diesjährigen Waldtag. Es sind alle 
Waldbesitzer, die an der Bewirtschaftung des Waldes inter-
essiert sind, recht herzlich eingeladen. Behandelt werden 
die Themen Pflege von dichter Fichten-Naturverjüngung, 
Pflanzung und Schutz von Kulturen sowie Wegebau im klein 
strukturierten Privatwald. Für Ihre Fragen stehen Ansprech-
partner des Landratsamtes und der FBG zur Verfügung.
Treffpunkt 13.30 Uhr auf dem Parkplatz am Sportplatz/
Gasthof Bären in Bernstadt (Aus Langenau kommend 
links am Ortseingang)
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Landratsamt Alb-Donau-Kreis
Am Freitag, 4. November 2011 in Seligweiler:
Fachtagung für Schweinehalter
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung (vlf) Alb-Do-
nau-Ulm e.V., der vlf Heidenheim, der Schweineerzeuger-
ring Ulm-Göppingen-Heidenheim und der Fachdienst Land-
wirtschaft des Landratsamts Alb-Donau-Kreis veranstalten 
am Freitag, den 4. November 2011 ab 9:30 Uhr im Rast-
haus Seligweiler bei Ulm ihre traditionelle ganztägige 
Fachtagung für Schweinehalter.
Die Preis-Kosten-Relation in der Schweinehaltung ist der-
zeit sehr ungünstig. Besonders die hohen Futterkosten 
bringen viele Schweinehalter in große wirtschaftliche Be-
drängnis. Josef Weiß von der Bayerischen Landesanstalt für 
Landwirtschaft in München befasst sich im ersten Vortrag 
mit der Frage, wie süddeutsche Schweinehalter auch unter 
solchen Umständen im Wettbewerb bestehen können.
Die Wirtschaftlichkeit wird in hohem Maße von der Gesund-
heit der Tiere beeinflusst. Einer der häufigsten Krankheits-
komplexe sind Atemwegserkrankungen, die von verschie-
denen Erregern ausgelöst werden können. 

Im Mittelpunkt des Referats von Dr. Andreas Palzer steht 
die Frage, mit welchen diagnostischen Hilfsmitteln die 
Krankheitsursachen sicher erkannt werden können. Dr. 
Palzer ist Fachtierarzt für Schweine in einer Praxis in Schei-
degg und hat sehr viel Erfahrung auf diesem Gebiet.
Diskutiert wird derzeit viel über die Haltungsform und Ein-
griffe bei Ferkeln. Daher stellt sich die Frage, ob das in 
den letzten Monaten viel diskutierte Tierwohl-Label Chan-
cen bietet, die Wertschöpfung aus der Schweinehaltung zu 
steigern. Namhafte Unternehmen der Schlachtbranche ha-
ben inzwischen Konzepte für ein solches Label entwickelt. 
Hansjörg Schrade, Leiter der Landesanstalt für Schweine-
zucht in Boxberg erläutert, was dahinter steckt.
Auf großes Interesse werden auch die Ausführungen von 
Rolf Michelberger, Fa. Ulmer Fleisch, über aktuelle Themen 
aus der Schlachtschweinevermarktung stoßen. Er wird auf 
die neue Schätzformel ebenso eingehen wie auf Aspekte 
des Tierwohls. Außerdem wird er erste Ergebnisse eines 
Versuchs zur Jungebermast vorstellen, den der Ulmer 
Schlachthof derzeit begleitet. 
Ergänzt werden seine Ausführungen von Rainer-Florian 
Sontheimer aus Allmendingen. Er stellt seinen Betrieb vor 
und berichtet über seine Erfahrungen mit der Mast von Jun-
gebern.
Zu dieser Tagung sind alle Interessenten herzlich eingela-
den

Landwirtschaftsförderung:  
Gemeinsamer Antrag 
Aktuelle Hinweise des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
zur Flächenförderung Marktentlastungs- und Kultur-
landschaftsausgleich (MEKA)
Bestehende MEKA-Verpflichtungen behalten die vereinbar-
te Laufzeit von 5 Jahren.

Ende 2011 auslaufende Verpflichtungen können um 	
2 Jahre
Ende 2012 auslaufende Verpflichtungen können um 	
1 Jahr
im seitherigen Umfang jeweils bis Ende 2013 verlän-	
gert werden.

Ausgenommen von der Verlängerung sind allerdings 
die Maßnahmen

Extensive Grünlandbewirtschaftung (N-B1)	
Verzicht auf Wachstumsregler im Getreide (N-E1)	
Anwendung von Mulch- oder Direktsaat im Ackerbau 	
(N-E4)

Sollte der Verpflichtungszeitraum bei diesen Maßnahmen 
Ende 2011 auslaufen, entfallen die Auflagen hierfür ab 
01.01.2012. Ausgleichszahlungen werden für die betroffe-
nen Maßnahmen ab 2012 nicht mehr gewährt.
Neueinstieg und auch Erweiterung bestehender Verpflich-
tungen 2012 noch möglich bei

Ökologischer Landbau (N-D2)	
Bewirtschaftung von FFH-Lebensraumtypen (N-G2)	

Bei allen anderen Maßnahmen ist sowohl der Neueinstieg 
als auch eine Erweiterung des Verpflichtungsumfangsum-
fangs ausgeschlossen.
Ausgleichszulage für benachteiligte Gebiete (AZL)
Die Ausgleichszulage bleibt für Grünland und Ackerfutter 
bis 2013 auf dem derzeitigen Niveau erhalten. Die Förde-
rung sonstiger Ackerflächen (bisher 25 Euro/ha) wird ab 
2012 ausgesetzt.
Betriebsprämie 2011
Die Auszahlung der Betriebsprämie 2011 ist für 21.12.2011 
(Wertstellung auf dem Konto der Antragsteller) vorgese-
hen.
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29. Oktober Rolf Miller (Kabarett), Rätsche Schlacht-
hof, 20.30 Uhr

29. Oktober Skibasar, TV Eybach, Eybtalhalle ab 08.00 
Uhr

31. Oktober Traditionelles Preisbinokel, Sportheim 
Weidenstetten, 20.00 Uhr

01. November Kesselfleischessen, Schneelaufverein,  
Skihütte Weiler

Landratsamt Alb-Donau-Kreis
Obst hält fit:
Ferienworkshop für Kinder am 3. November
im Haus des Landkreises, Ulm
„Obst hält fit – Komm mach mit“ ist das Thema eines Er-
nährungs-Workshops für Kinder im Alter von ach bis zwölf 
Jahren, der in den Herbstferien, am 3. November im Haus 
des Landkreises in Ulm (Schillerstraße 30) stattfindet.
Der Workshop läuft vormittags zwischen 9 und 12 Uhr. Die 
jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren, welche 
leckeren Gerichte mit Obst gekocht werden können und 
wer Sieger ist unter den Obstsorten, wenn es um Vitamine 
und Mineralstoffe geht. Bei diesem Workshop kann in der 
Kantine des Landratsamts ausgiebig probiert und auspro-
biert werden.
Anmeldungen und Informationen
Anmelden kann man sich für diesen Workshop beim Fach-
dienst Landwirtschaft des Landratsamtes bis Montag, den 
31. Oktober unter der Telefonnummer 07 31 / 1 85-30 98.
Die Teilnehmer sollten eine Kochschürze und einen Behäl-
ter für Speisen mitbringen.
Für die Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag erhoben.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Solider Baustein für die eigene Immobilie
Stuttgart, 25.10.2011 – In den eigenen vier Wänden woh-
nen ist für viele Menschen ein wichtiges Lebensziel und 
eine beliebte Form der Altersvorsorge. Doch wer sich auf 
die Beratung von Bausparkassen, Kreditinstituten und an-
deren Finanzdienstleistern verlässt, setzt schlimmsten 
Falls seine finanzielle Existenz aufs Spiel.
Wie eine Baufinanzierung sicher aufgebaut und günstig ab-
geschlossen werden kann, erklärt unser aktualisierter Rat-
geber „Die Baufinanzierung – Der beste Weg zu Haus oder 
Eigentumswohnung. Gut nachvollziehbar erfahren künfti-
ge Eigenheimbesitzer bzw. Bau herren auf rund 180 Seiten, 
wie sie zuverlässig ihre finanzielle Belastbarkeit ermitteln 
können, welche Finanzierungsmöglichkeiten es gibt und 
wie sie mit Hilfe eines Angebotsvergleichs möglicherwei-
se viele tausend Euro bei der Finanzierung einsparen kön-
nen.
Detaillierte Erläuterungen zu KfW-Fördermitteln und Wohn-
Riester-Ansprüchen sowie anschauliche Beispielrechnun-
gen, Praxis-Tipps und nützliche Checklisten runden das 
Buch ab.
Der Ratgeber kostet 14,90 Euro und kann per E-Mail (bro-
schueren@vz-bw.de) oder über unseren Internetshop be-
stellt werden:
www.vz-bw.de/ratgeber

Vorträge für gesunde Babynahrung
- Am 2. November im Haus des Landkreises in Ulm und
am 4. November in der Außenstelle in Ehingen -
Unter dem Titel: „Von Anfang an mit Spaß dabei“ bietet 
der Fachdienst Landwirtschaft im Landratsamt Alb-Donau-
Kreis am Mittwoch, den 2. November 2011 in Ulm und am 
Freitag, den 4. November 2011 in Ehingen jungen Eltern 
Informationen über gesunde Babynahrung. Im Vortrag wird 
ein Ernährungsplan mit praktischen Tipps vorgestellt, der 
dem Bedarf und Entwicklungsstand der Kinder angepasst 
ist, angefangen beim ersten Brei. 
Die Vorträge finden jeweils von 10 Uhr bis 11:30 Uhr beim 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30 (Kantine) 
und in Ehingen in der Außenstelle im Rittersaal, Hauptstra-
ße 41 statt.
Anmeldungen und Informationen:
Anmelden und informieren kann man sich bei Fachdienst 
Landwirtschaft des Landratsamtes unter der Telefonnum-
mer (07 31) 1 85-30 98.

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Göppingen e.V.
Das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband Göp-
pingen e.V. bietet im November folgende Lehrgänge an
Erste Hilfe für Senioren
Notfälle beim Wandern, im Haushalt oder bei einer Famili-
enfeier können Bewusstlosigkeit, Krampfanfall oder Kreis-
laufversagen sein
Das Deutsche Rote Kreuz bietet deshalb für alle Senioren 
ab 60 einen speziellen Lehrgang an. Zusätzlich erfahren 
Sie bei Kaffee und Gebäck viel über die Dienstleistungen 
des DRK für Ältere.
Freitag 04.November 2011 von 14.30 – 17.30 Uhr 
Gebühr: 15,00 Euro
Fit in Erster Hilfe
Die meisten Autofahrer fühlen sich nicht in der Lage, bei 
einem Unfall erste Hilfe zu leisten. Unsicherheit und die 
Angst, etwas falsch zu machen, sind oft der Grund für die-
ses Verhalten.
Deswegen bietet das Deutsche Rote Kreuz speziell für Au-
tofahrer Auffrischungskurse an
Donnerstag 23.November.2011 von 19.00 – 22.00 Uhr
Gebühr: 15,00 Euro
Erste Hilfe am Kind
Kinder sind durch ihren Wissensdurst und Bewegungs-
drang besonderen Gefahren ausgesetzt.
Um in einem Notfall oder auch kleineren Unfall qualifiziert 
Erste Hilfe leisten zu können, bietet das Deutsche Rote 
Kreuz, Kreisverband Göppingen e.V. einen speziell auf 
Säuglinge und Kleinkinder zugeschnittenen Kurs an. Die-
ser ist gedacht für alle die Umgang mit Kindern haben, 
Eltern, Großeltern, Erzieherinnen usw.
Mittwoch 30.November und 07.Dezember.2011 von 19.00-
22.00 Uhr 
Gebühr: 30,00 Euro (Einzelteilnehmer), 50,00 Euro (Paare)
Anmeldungen erbeten unter: 0 71 61/67 39-28 oder 
b.maendle@drk-goeppingen.de

KULTURVEREIN GEISLINGEN E.V.  
Am Donnerstag, den 10. November, findet im Kommunika-
tionszentrum der WMF ein Klavierkonzert mit Leonie Rettig 
statt. Beginn ist um 20 Uhr. Auf dem Programm stehen 
Werke von Ludwig van Beethoven (Sonate in F-Moll « Ap-
passionata »), Liszt und Brahms. 
Die erst 20-jährige Leonie Rettig ist eine musikalische Aus-
nahmebegabung, deren spannende und virtuose Interpre-
tationen Publikum und Presse gleichermaßen in ihren Bann 
ziehen. Ihr « goldener Klang und ihre außergewöhnliche 
Anschlagskultur », eine makellose Technik und die intensi-
ve Auseinandersetzung mit Werk und Komponist machen 
sie zu einer faszinierenden Persönlichkeit am Klavier.
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Bereits mit acht Jahren begann sie ihre Ausbildung und 
eroberte schnell die ersten Konzertpodien. Anfang 2007 
nahm Vladimir Krainev, einer der letzten Repräsentanten 
der Heinrich Neuhaus Schule, die damals 15-jährige Leonie 
Rettig in seine Klavierklasse an der Hochschule für Musik, 
Theater und Medien in Hannover auf und war seitdem ihr 
wichtigster Mentor. 
Sie spielte schon bei renommierten Festivals wie dem 
Schleswig-Holstein-Musik-Festival, dem Oberstdorfer Mu-
siksommer, den Haigerlocher Schlosskonzerten, dem Leip-
ziger Klaviersommer, und gab Konzerte in Italien, Portu-
gal, der Ukraine und Südafrika. Leonie Rettig debütierte 
mit dem Klavierkonzert von Edvard Grieg, spielte mit den 
Nürnberger Symphonikern das zweite Klavierkonzert von 
Maurice Ravel und spielt in der Saison 2011/2012 das Kla-
vierkonzert KV 503 in C-Dur von W.A. Mozart mit der Lan-
deskapelle Eisenach. In Geislingen war sie diesen Sommer 
mit sehr großem Erfolg Gast beim Abschlusskonzert der 
Musikschule.
Ein weit gespanntes Repertoire von den Sonaten Domenico 
Scarlattis bis zur Klaviersonate von Henry Dutilleux zeigt 
ihr breites musikalisches Interesse und bietet heute schon 
eine beeindruckende Palette der größten Klavierliteratur. 
Einen Schwerpunkt ihrer Arbeit legt Leonie Rettig dabei auf 
die Sonaten Ludwig van Beethovens und Werke der Roman-
tik, insbesondere von Franz Liszt.
Kartenvorverkauf ab sofort bei Buchhandlung Ziegler, 
Hauptstr. 16, Tel. 07331/41752 und Schreibwaren Hitzi, 
Werastr. 27, Tel. 07331/60333.
Weitere Informationen finden Sie unter www.kulturverein-
geislingen.de  

Deutsche Rentenversicherung
Vierteiliges Seminar: „Rentenkurs für Einsteiger“ 
am 09.11.2011 in Ulm
Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten 
auf die wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum Ulm 
der Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg in 
seinen kostenlosen Vorträgen und Seminaren. 
In Ulm informiert die Rentenversicherung am 09.11.2011 
um 16:30 Uhr in einem vierteiligen Seminar „Rentenkurs 
für Einsteiger“ allgemein verständlich über Ansprüche, Lei-
stungen und Begriffe des Rentenrechts. 
Die vier Veranstaltungen im Regionalzentrum Ulm, Wi-
chernstr. 10 (Bastei-Center), 89073 Ulm statt und dauert 
etwa zwei Stunden, um Anmeldung 
unter der Telefonnummer 0731 920410,
oder per Fax 0731 92041-193
oder per E-Mail unter regio.ul@drv-bw.de wird gebeten. 
Weitere Informationen und regionale Ansprechpartner 
unter www.prosa-bw.de.

Rentenversicherung hilft beim Altersvorsorge-Check
An kleinere und mittlere Handwerksbetriebe und Unter-
nehmen wendet sich eine Info-Veranstaltung zum Thema 
Altersvorsorge, zu der die Handwerkskammer Ulm und das 
Servicezentrum für Altersvorsorge der Deutschen Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg einladen. Die Ver-
anstaltung findet am Donnerstag, 17. November 2011 von 
16 bis 18 Uhr im Götz-Kottmann-Saal der Handwerkskam-
mer Ulm, Olgastr. 72 statt.
Auch und gerade kleine und mittelständische Unterneh-
men können ihren Beschäftigten Möglichkeiten einer aus-
reichend und individuell passenden Altersvorsorge aufzei-
gen. Im Servicezentrum für Altersvorsorge Ulm vermitteln 
Experten der DRV, was Arbeitnehmer zur Altersvorsorge 
wissen sollten. Sie analysieren, ob und inwieweit neben der 
gesetzlichen Rente betriebliche und private zusätzliche Al-
tersvorsorge notwendig und sinnvoll ist. Die Beratung und 
Information ist anbieterunabhängig und kostenlos. Die 
Fachleute der DRV dürfen und wollen keine Versicherung 
verkaufen. Genau darin liegt der große Vorteil dieser Ex-
perten-Beratung.

Der Geschäftsführer der Handwerkskammer Ulm, Rolf 
Schäfer, wird die Veranstaltung am 17. November eröff-
nen. Über Möglichkeiten der betrieblichen und zusätzli-
chen Altersvorsorge informieren die Renten-Expertinnen 
Jutta Jopke-Schwärzle und Anke Hillmann-Richter von der 
DRV in Ulm. Daneben gibt es auch Informationen über die 
Jungendinitiative der DRV, den „Rentenblicker“. Dieser rich-
tet sich an Schülerinnen und Schüler sowie an Berufsstarter 
im Alter zwischen 16 und 25.
Dass neben der gesetzlichen Rente künftig eine zusätzli-
che Altersvorsorge notwendig ist, wissen viele Menschen. 
Zu oft bleibt es allerdings beim Vorsatz, rechtzeitig dafür 
etwas zu tun. Mit ihren Servicezentren für Altersvorsorge 
setzt die DRV Baden-Württemberg landesweit eine Empfeh-
lung des Landesbeirats „Pro Sicherheit im Alter“, kurz PRO-
SA, um. Dabei vermitteln Fachleute der Rentenversicherung 
den Menschen im Land in individuellen Einzelgesprächen 
das notwendige Wissen zum Aufbau einer zusätzlichen Al-
tersvorsorge. Denn die richtige Vorsorgestrategie ist ab-
hängig von Alter, Einkommen, Familienstand und der per-
sönlichen Sicherheitsorientierung.

WERBUNG

Gesellschaft für Wassertechnik

und Apparatebau GmbH & Co. KG

Amstetter Straße 20 · 89191 Nellingen

Wir suchen ständig:

· Schweisser / Schlosser
· Techniker / Ingenieure
· Zeichner (AutoCad/3D)

Tel: 0 73 37 / 96 90 - 0

info@kg-nellingen.de · www.kg-nellingen.de

Fehlt Ihnen noch der passende 
Grabschmuck zu Allerheiligen?

Wir beraten Sie gerne!

Klassisch, individuell, modern  
- schauen Sie einfach vorbei!

Am Sa. 29.10.11 haben wir 
von 8.00 - 16.00 Uhr geöffnet.

Suche zuverlässige, flexible

Hundebetreuung
für flexible Tagesbetreuung in Bräunisheim.

Gute Bezahlung.
Telefon 01 72 - 7 31 68 49


